entfernt ihren 0 len. 
aber immer noch in der Kom⸗ Schloß bilden Truppen der 
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ln] weit zurückgezogen. Die Buren ſtehen noch in] einen Ausflug na Eſſen unter 
anſehnlicher Zahl im Norden, und Oſten, ihre Neben A I Billa ge 
Flanken ſind durch Artillerie gedeckt. Den zweitägigen Beſuch abzuſtatten. Der Zeitpunkt 
größten Theil des heutigen Tages fiber beſchoſſen dieſer Reiſe iſt noch nicht definitiv feſtgeſetzt 
die Engländer die Burenlinien, während die be⸗ doch ſoll fie kurz vor Antritt der Nordlandreſſe 
rittene Artillerie vorrückte. General Dewet| erfolgen. — In Warſchau find geſtern vler 2 
machte einen Verſuch, unferen, öftfichen Flügel] Pferde edelſter Naſſe, ein Geſchenk des Schahs 3 
zu umgehen, aber bie Kavallerie vereitelte ihn.] von Perſien an den deutſchen Kaiſer, aus A 
General Freuch führt hier den Oberbefehl. Teheran über den Kaukaſus mit der Warſchau⸗ 
Aus Kapſtadt wird telegraphirt: Doktor] Terespoler Bahn angekommen und vorläufig bis 
Jameſon hat ſich vom Typhus erholt und wird zur Ankunft des kaiſerlichen Stallperſonals aus 


Kindelgen: die Stleinzeile oder deren Raum 15 , Reklamen 80 A. 
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daß] Paradeanzug, ſowie Mannſchaften mit Facke 
die Muſikkorps begleiten. Beim Ans 


333 


1 8 lickſicht rauf 
ürwortete den Antrag mit Rüchſich gaften] werden 
hle, die jräbeiichen aer treten um 8 Uhr 30 Min. werden die Spiel⸗ 


. f 
/ ich empfehle 5 

Das Gemeindewahlrechtsgeſet De ungen und agitatoriſchem 1 5 leute Parademarſch ſchlagen worauf daun die 
beſchäftigte geſtern das Abgeordnetenhaus in] möglichſt zu ſchützen. le rde der An⸗ Mufit in der Höhe An Heinen Wache den Yorke 
zweiter Leſung. Die Debatte eröffnete der Abe] trag gegen die Stimmen der Freikouſervativen ſchen Marſch ſpielt, bis die Auf ſtellung auf dem 
geordnete van der Borght mit der Begründung und Natioualliberalen abgelehnt. Zu 18 8 0 arten eingenommen iſt. Es wird dann die 
des nationalliberalen Antrages, an Stelle des] welcher von der Kommiſſion zugeſetzt war 5 Vorführun der durch das Programm vor 
Durchſchnitteprinzos die Eithellung in die ſch auf die Bildung, Man Wablabtheilungen ber | Stücke ftattfinden. „Nah: Beendigung 
Wählerklaſſen nach Zwölftelung geſcheden du zog lag ein frelkonſervatibet Autrag bot, den a scmm$ erfolgt der Rückmarsch nach dem 
laſſen. Sodann vertrat der Abgeordnele, Freiherr] Magiſtraten oder Gemieindevorſtänden die Ban heit ehrt des Großen Mit em 2 
von Flettenberg den Standpunkt der rheiniſchen niß zu ertheilen, behufs Bornabe, ber eben teich“. Am 5. Mai Vormittags wird Als Parlamentskaudidat für Kimberley in Auss Berlin vom perſi . 
Kouſervativ d der Abgeordnete von Zedlitz in volksreichen Gemeinden, Abſtimmungsbezirke „Zapfen e e eee F dem ſicht genommen Herrn E „ e een Warſchan, 
begründete 1 kreifonferbativen Haupt⸗ und 1 bilden oder die Wähler ſonſt in ee ee ansich, 20 95189 10 1 Der Die „Times“ berichtet aus Bloemfontein: . Late e e 5 1 1 
Re ie welch letzterer darauf hinausläuft, theilen. = 8 8 270 Hung des | Raifer von Oeſterreich wird derſelben beiwohnen. Nei 1 . der rechten Flanke der f iſt geſtern Abend, über Köln deten in Berlin 2 
ie Wähler der untersten Steuerſtufe und ihre keiten begründet, 1 chgemäßen Vor⸗ Am 6. Mai Vormittags findet die Großjährig⸗briti en Ver indungslinſe und zum Entſatze von] wieder eingetroffen. — Der frühere VBolſchaftet 1 
zgerich be⸗ keitserklärung und Eidesleiſtung des Kronprinzen Wepener geplanten Operationen ſeien gelungen; in Rom, Wirkl. Geheimer Rath Anton Frei⸗ 4 
aber die Buren ſeien in Folge der geſchickten herr v. Saurma⸗Jeltſch iſt auf jeiner Bes 


Ste des zur Einreihung Ober⸗Verwaltung 
. eee ee 5 nahme von Wahlen in großen Gemeinden n it einem 
dem ſtatt. Die Feier wird um 11 Uhr mit el ‘ N ü g 
kapelle be⸗ Führung Bothas dem Kordon, den die Briten; ſitzung in Brauchitſchdorf, Kr. Lüben, am 28 
um ſie zu ziehen beabſichtigten, ausgewichen. v. M. im 65. Lebensjahte verſtorben — Dr. F. 


in die zweite Wahlabtheilung berechtigenden 
5 N 0 N auch v 
%%% . 
’ e emeinde⸗ g 39 8 9 9 Botha kam Montag in Dewetsdorp au, entſandte] Hammacher, der Vorſitzende des Zentral⸗ 
ein Kommando gegen die Kavallerie bon Freuch] vorſtandes der nationalliberalen Partei und 


laſſen. Er hob 8 daß das. En ge Fe ie. et nicht! 

ittsprinzi ſchon jetzt u ie N . 1 5 er einen: di 1 rinzen⸗ 
ug au e ene nellen und wabkrechtsgeſch Dude che Ak ER. m ne a de * . . 
dritten Wahlabtheilung führe und daß I leren J. Nee eine Verminderung des anweſenden Fürſtlichkeiten, ſowie die Mitglieder 5 De 909995 den Mrctegifihen Rückzug der frühere langjährige Neichstags- und Landtags⸗ 1 2 
fahr in Zukunft mit der mit 8 feen ſich Schutzes der Minderheiten. befürchteten, wurde des königlichen Hauſes. Außerdem werden 7 ig 1 nach 8 3 und | abgeorbnete, vollendet heute fein 76. Lebensſahr. 
e enden Zunahme ber Waben eeftut der Antrag ſchließlich mit großer, Mehrheit ange⸗ u. a. zugegen. fein: das Hauptquartier, die 24 — * un hs Fe ST Be — Generalmajor von Steuben, zulezt Tom. 
noch erheblich Steinen a ) un die Mehr⸗ nommen und damit die zweite Leſung der Vor⸗ | hier eintreffenden Abordnungen feembberrliher Wehnen G et 157675 zu 71 ie Bee] mandeur der 18, Infanteriebrigade, iſt in Folge ri 
deſſelben ſei nothwendig, un eur daß lage zu Eude geführt. Regimenter, die hier anweſenden aktiven . . bai 2 2 wenig 9 18 eines Schlaganfalls geſtern in Görlitz geſtorben. N 
heſt auf der Veitimme d mit / Mehr⸗ e I der Infanterie, Kavallerie, Artillerie und Generale bea dei ie e. Stage nach Lane — Auf den 18. Mai iſt ein allgemeiner i 
beit waschen len mile nut $ a5 — = leutnants, die nete mee e dürfte 705 At a oh 5 7 5 7270 rast en 7 für Thüringen 2 
it geſch N a - ö 8 m; Ä De ftändigen Bataillonskomman eure des a na rnſtadt einberufen. — Wegen des Streiks 5 
geſchlagenen Weiſe den gefährlichen Folgen ee Zur Sropjährigfeitsteier des korps, die Stabsoffiziere und die Offiziere der n Bloemfontein⸗Ladybrand decken,] der Schmiede ſchließen in Lübeck die Schiffs⸗ 
2. Kompagnie des 1. Garderegiments zu Fuß, 85 1 Wal punkte Kareeſiding, Krantzkraal,] werft von Koch und die Lübecker Maſchinenbau⸗ 
18 König] Springfield, Waſſerwerke, Thabauchu, Leeuwfluß⸗] Anſtalt ihre Werkſtätten. 1000 Arbeiter werden . 


rein n Duachſ tukttepringp" 1 daß bei K 
a iſter des Innern betonte, 5 4 8 i 5 
ge en der Baier Ahr . SR me at ic nic | mu 
ſyſtem für alle Gemeinden zutsefenbe al i 0 Ogrankfut e 8 Uhr Vor⸗ die Leibkompagnie des 1. Garderegiments in Be gehalten werden winden. Beil . —:f— 4 
. J. . ihrer Fahne. Nach Beendigung des . entſpann ſich Sonntag ein Artillerie⸗ f 
„kampf. Deutſchland. 


liefern könne, daß man vielmehr 45 . z mit 
wiſchen den verschiedenen Syſtemen laſſen müſſe.] mittags und in Berlin auf dem. Potsdamer] Fuß in 
Aue die eg nattonalliberaler Seite vor⸗ Bahnhofe um 10 Uhr Vormittag 5 5 d desen d der Der 5 n n 
eſchlagene Zwölftelung ergäbe in zahlreichen Frankfurt g. O. findet großer Empfang ftatt. e! 5 im Weißen Saale Gr inlationskur ſtatt 
Fällen unzutreffende Ergebniſſe und das von der] Eine Ehrenkompaguie vom Leib⸗Grenadier⸗Regi⸗ —— Se dee mil de im Luſtge — 
Regierung in Ansficht genommene Durchſchuilts⸗] ment König Friedrich Wilhelm III. (I. brandens] Be 5 9 2 ee 1. Garde⸗Feld⸗Artillerie⸗ 
prinzip ſei ſo, wie es in 8 2 geſtaltet worden] burgiſchen) Nr. 8 wird mit ber Fahne und ſtehende Leib 88 5 70 8 — 
iſt, nur unter der Vorausſetzung Sale 175 Regimentsmuſik auf bie Datufteig, eg agen und . ee Berlin 
ee 5 1 3 5 1 U 2 1 29 7 2 9 8 l 4 
1181 5b ere ee n e Anealbieen 95 10 155 —. werden am 4. Mai im Parabeunzug ſtehen. Die 3 here nr er = pe und 8 9 85 1125 nünucht werden 
heit erſchwert werde. Wolle das Abgeordeten⸗ General der Infanterie, Generaladjutant van während des Einzuges als Zuſchaner auf den der Ausſtellung iſt un ber nfregung an Gefecht mit feen Wechelfalen an Bi 5 1 
haus an dieſer Beſtimmung feſthalten, ſo em⸗ Lindequiſt, kommandirender General des 18.J Straßen bezw. an den Fenſtern befindlichen A m e este 1 Hrückenelnſturz wird anebildung tel We N 1 en an die Schietz⸗ 
pfehle ſich dringend die Annahme des freikonſervati⸗ Armeekorps, Generalmajor, General! & la suite] Offiziere und Mannſchaften haben ebenfalls den] weiter berichtet: 0 15 iniſt l en 1 Außer er üblichen ue t ae zn mann. 
ben Eoentual lages zu 8 2. Er jet ermächtigt, | Graf. vou Hülſen⸗Oaeſeler, Kommandeur der 2. Paradeanzug anzulegen; für bie übrige Zeit amn erat muff = Bi aud Moligel X et Ben Bl klebte 1 Br m ie en 1 . 
zu erklären bat die Staatsregierung ohne dieſen Garde⸗Infanteriebrigade, Oberſt den 4. 5. und 6. Mai erſcheinen die Offiziere und] der Unterf ns ar 0 orig ein Vor ftoff zur vorzu 1 la Bari ns as Ballon 
Antrag de K wi jonsbeſchlüſſen nicht AN Konnnandeur des Regiments Kaſſer Franz. Mannſchaf en auf der Straße in Heim. mitt die hunglüdeſtät 5 bie lbıkun au . ur ee R 12 nd di Rah ER 
ſtimmen 60 = 55 ür den Fall der Au⸗ Oberſtleutnant von Mechow, Stommmandeit des Die Glückwunſch⸗Adreſſe, die der Magiſtrat N * 190 5 Me rü SS 5 und Auillerie jele durch Reiter 6 ſchüt abaletier 
rest anne, abs zätonsbeſchlüſſen im Hufarenvegiments Kaiſer Franz Joſef von Oeſter⸗ dem Kronprinzen zu deſſen 18. Geburtstage und dreien an der eee en Brücke wurden und Muniti 5. Reiter, Geſchüe, Proben 
lelben den Kone ‚eich, König von Ungarn (ſchles wig⸗holſteinſchen) | Grobfährigkeits-Grklärung überreichen laſſen will wieder aufgenommen und werden eiftig dene. ge unitionswagen in verschiedenen SL66ilbuns 
reich, Piebt un Wortlaut vor. Wie gemeldet soll geſetz. Bis jetzt iſt keine weitere Leiche aufge gen dargeſtellt werden. Dieſe zum Erſcheinen f 
r 4 funden worden. Der geſtrige Miniſterrath be⸗ und Verſchwinden eingerichteten Ziele erhalten — | 
ihre Vervollſtändigung durch Zielfeuer, die bisher 1 


Uebrigen zuzustimmen und ſie im Hervenhaufe 16, Rittmeiſter und Flügeladjutaut von lieg r. e 
Adreſſe von beiden ſtädtiſchen Körperſchaften ſchüftigte ſich mit dem Unglücksfall. Miniſter⸗ 
präsident Waldeck⸗Rouſſeau ordnete eine Unter⸗ uur bei der Artillerie üblich waren und die den 
Die | Knall ſowie die Feuers und Raucherſcheinung der 


: rer 7 5 r. 1 
zu vertreten bereit ſei. Der Antrag eine Of Bülow, kommandirt bei der Botſchaft in Wien] die 
ſuchung über die Urſache des Unglücks an. all 
Wirklichkeit des ſcharfen Schuſſes möglichſt ent⸗ 


5 auf welcher die ſchwerſten Bes 

denken der Regierung und der Minderheit wenig ‘ ; in wird S N 

ſteus einigermaßen beſeitigt würden, während | Dienstantritt. Bei der Ankunft in Berlin wird] Stadtveror ö 

ten . da 8 u re ee galſer ea 8 Die 1 75 laut der Adreſſe zur Befehl tafjung mitgetheilt, aue ld. „Brönlugerbide wi dat ae wegen In Dafa de 

N „worauf Herr Dr. ü J ! ee = eines Privatunternehmers war, hatten die Der rechend zur Daritellung bringen, was bei den 

namens der Konſervati klärte, daß dieſ anweſenden Prinzen des königlichen Hauſes und 3 g a i f illeriezi h er a 

war i ervativen erklärte, teje [al vd a u! s | \ x f u 1 hörden noch nicht für den Verkehr freigegeben.] Artilleriezielen durch verſchiedenartige Kanonen⸗ 

mis ungern von den Beſchlüſſen der Kom⸗ die ſonſtigen im Gardekorps dienenden und zur Der Krieg in Südafrika. Dieſe ſind daher für das Unglück nicht verant- ſchläge erreicht wird. Deren Entzündung erfolgt 

wich 5 „200 dem Wunſche des Miniſters ab⸗ Zeit bei ee nn n 34 den Ahyweigen. grober Truppenkörper wortlich. Den durch den Unfall Betroffenen entweder durch Zündhütchen oder Sprengkapſeln 5 

ichen Grü N 3 dad ei 3 lbs iudliche dach dem we i. And . Bioemz werden, falls es nöthig ist, Unterſtützungen ges in e aut u Sa 1555 af 
- Eicherheit in der due ober Gltihsüinder zur Verwendung tom 

zu⸗ — 


4 (7 
ſeien und in r d ur 

Gemeindewahlrech s eine ichſt 7 
heit zu gewinnen, von ihren Bedenken zurücktreten 
ir den freikonſervativen Antrag ſtimmen 


Berlin 1. Mai. Zur Erzielung einer 1 
beſſeren Gleichmäßigkeit bei der Ausbildung un⸗ 2 N 


Auf der Weltausſtellung in Paris ſerer Infanterie im gefechtsmäßigen Schießen hat 
ereignete ſich geſtern eine neue Kataſtrophe. In] das Kriegsminiſterium an die Truppeutheile eine 1 
dem großen Feſtſaal ſtürzte ein Gerüſt zur Anleitung zur Darſtellung gefechtsmäßiger Ziele Er! 


y J u. d Iſter, 
ad des Kaiſer e die Generale der worden durch die Anſammlung zahle dar, welche Maßregeln für die Siche 5 0 

en Garniſon Berlin wer zugegen ſein. Die reicher buriſcher Kommandos, bid seinen rechten Ausſtellung > getroffen ſelen. Die Kommiſſare men. Um beim Schießen allen Unfällen vo 8 
Leib⸗Kompagnie des 1. Garderegiments zu Fuß Flügel und die Verbindung nach dem Süden hätten ſich ven der Solidität aller Gebäude. über⸗ beugen, iſt ein Zeicheuverkehr mittelst beſondeken 
itsmuſik wird ſchwer bedrohten. Ob dieſe Gefahr durch die zeugt und für Alles Sorge getragen, was die] Flaggenzeichen zwiſchen dem Leitenden und der 
Sicherheit des Verkehrs erfordert. — Eine von Zielbedienung eingerichtet. Die Anleitung, die 


und für 
8 er Weiſe ſprach ſich Herr Dr. mit ihrer Fahne und der Regimen 5 ) 
ee SE des Heure aus. Die] im Paradeanzuge und Grenadiermützen auf dem kampfloſe Beſetzung Thabauchus und Dewete⸗ l Mitthei 5 5 : ; 
Bahnsteige als Ehrenwache ſtehen: die Leibe] borbs endgültig behoben ſein wird, erschein (fo gestern batirte amtliche kültheilnug besagt: Die übrigens auch im Buchhandel käuftheh at haben 
ee Müeer Fußgängerbrücke, welche geſtern in der Aus⸗ iſt, gewährleiſtet eine gleichmäßige Schießausbil⸗ 
dung der Infanterie in noch höherem Maße, als 


Vertreter der beiden reiſinnigen Fraktienen \ 
Eier, Wiutermeyer 15 Kreitliung erklär⸗ Eskadron des Regiments der Gardes du Corps] lange zweifelhaft, wie e \ 
en ſodaun, daß. die Vorlage zwar nicht] wird vor dem Bahnhofe als Eskorte Aufſtellung kalen nicht gelungen iſt, die ausweichenden 
a u Wlüuſchen und Anſchauungen nehmen. Vom Brandenburger Thor bis zum Buren zu ſtellen und zus ſchlagen. Denn die 
entſpreche, ab 1e \ N Garniſon Berlin, Sicherung der etwa 80 eugliſche Meilen langen 
miſſiousfaſſung einen Fortſchritt gegenüber dem Spandau, Charlottenburg im Paradeanzug] Linie Thabanchu, Dewetsdorp, Smithſield einem 
je igen Zuftande darſtelle. Sie würden daher] Spalier. Die Majeſtäten fahren die Bellevne⸗ungeſchlagenen, leicht beweglichen und wage⸗ 
anuehmen, was ſich zur Erweiterung des Wahl⸗ ſtraße und die Siegesallee entlang zum Branden⸗ muthigen Feind gegenüber, dürfte ſo viel Truppen, 
rechts der großen Maſſe der Wähler nur irgend burger Thor, wo eine Begrüßung durch die] beſouders an Reiterei, beanſpruchen, daß für den 
erreichen laſſe. Nach einigen mehr polemiſchen] ſtädtiſchen, Behörden ſtattfinden wird, ſodann jer- jo lauge verzögerten Vormarſch nordwärts längs 
Aeußerungen der Herren van Eynern und van folgt die Weiterfahrt durch die Mitte der Linden | der Bahnlinie nach Kroonſtad nicht genügende 
der Borght wurde die Debatte geſchloſſen und zum königlichen Schloß. Die im Luſtgarten auf⸗ Streitktäfte vorhanden ſein dürften. Beſchwerlich 
unter Ablehnung des nationalliberalen und des zuftellende Leibbatterie des 1. Garde = Felde für die weſtlich vorgeſchobenen engliſchen Ab⸗ . h 
wird beim Herannahen des |theilungen wird auch der Mangel jeder Eiſen⸗] Grenzen ihres Amtsbereichs gelegenen Brücke 
keine Aufſicht auszuüben. Die nothweundigen 


en Hauptantrages der Eventual⸗ auen der l n e A 5 ie ee 
0 „Zedlitz mit allen Stimmen gegen die | Wagens der Majeſtäten einen alut von ahuver bindung fein, der ſich ſchon ei dem N 10 
1 eden Peisten Fraktionen und den Schuß abgeben. Am Schloß wird dann noch Marſche des engliſchen Höchſtkommandirenden Feſtſtellungen über dieſelbe hatten vorſchrifts⸗ 
Bufage der § 2 ohne Widerſpruch angenommen. ein Vorbeimarſch der Garde-Grenadier⸗Regimenter bau Jakobsdal nach Bloemfontein für die Ver⸗ mäßig erſt in dem Angenblic zu erfolgen, wo 
83 ebenſo. Bei 8 4 erhob ſich eine nu kurze] Kaiſer Alexander, Kaiſer F anz und Königin pflegung von Maun und Hob ſo empfindlich be⸗ der Stongeffionsiuhaber um die Genehmigung 
ebalte darüber, ob ein Freifonjerbativer Antrag, Auguſta erfolgen. Am 4. Mal, Abends 8½ merkbar gemacht hat. Ob die nächſten Vor⸗ nachgeſucht l würde, enn, Unternehmen Filt 
die von der Kommiſſion geſtrichenen Friſtbeſtim⸗ Uhr, findet im Luſtgarten großer Zapfenſtreich] ſtöße der Briten auf Ladybrand oder Wiuberg den Verkehr der Ausſtellung beſucher zu N 
a 5 der geſamten Gpiellente und Muſikkorps des zu ſtattfinden werden, müſſen die nächſten Tage C ( Een 


mungen in der Form wieder aufzunehmen, daß ee e e 
Ortsſtatuten erſt nach 10 Jahren geändert oder Gardekorps ſtatt. Die Aufſtellung hierzu erfolgt] zeigen. 

ür i mal Friedrichs des Aus Thabanchu wurde Sonntag Abend 
aufgehoben werden dürfen, Aunahme finden ſolle um 8 Uhr vor dem Denfma Friedrich 7 Uhr telegrappirt: Der Feind hat ie nicht 


oder nicht. Der Herr Miniſter d ompagnien des Regiments im 1¼ 


ſtellung eingeſtürzt iſt, befand ſich außerhalb des 
Gebietes der Ausſtellung und war von dieſer 
durch eine Einfriedigung getrennt. Ihre Errich⸗ 
tung hatte kraft der Ermächtigung des ſtädliſchen 
Wegeamtes zu geſchehen. Sie diente dazu, das 
Marsfeld mit dem Himmelskugelpauorama zelt⸗ 
weilig zu verbinden, einer Schauſtellung, die auf 
einem der Weſtbahn gehörigen Grundſtück für die 
Dauer mehrerer Jahre errichtet worden iſt. Die 
Verwaltung der Ausſtellung hatte unter dieſen 
Umſtänden über den Bau einer außerhalb der 


dies bisher ſchon der Fall war. 


Berlin, 1. Mai. Die deutſche Torpedo⸗ 
flottille iſt auf ihrer Fahrt nach dem Rheine 
geſtern in Rotterdam eingetroffen und bleibt bis 
heute früh 7 Uhr dort. Der deutſche Konſul, der 
Hafenkommandaut und der Kommandant des 
Wachtſchiffes beſuchten den Kapitän⸗Leutnaut 
Funke, welcher die Flottille befehligt. Die deut⸗ 
ſchen Offiziere ſtatteten geſtern um 12 Uhr dem 
Bürgermeiſter auf dem Rathhaus einen Beſuch 
ab. Mittags um 1 Uhr fand im Deutſchen Ver⸗ 
ein eine Reunion ſtatt; Nachmittags war Tafel 
beim Konſul. Die Schiffe find im Weſterhafen 
vor Anker gegangen und werden von der Be⸗ 
völkerung mit vielem Intereſſe beſichtigt. 2 

— Das Ergebniß der Veranlagung zur Ein⸗ 
kommenſteuer für das Jahr 1900 liegt jetzt vor. Br 
eee. — 10 5 ſo 1970 19 8 geſchrieben, bee 

R : vegt | as Veraulagungs⸗Soll diefer Steuer 
Aus dem Reiche. noch in demſelben Maße aufwärts = in den 
eg en iR Der Kaiſer wird auch in dieſem Jahre letzten Jahren. Man kann daher mit Sicherheit 

— — — —— — — 


d wir 2“ fragte Gottfried mit ſchwacher] auch Herr Ryhiner ſchweigſamer, als es ſonſt der uns entdeckt und gerettet. Mehr konnte ich nicht Noch ſechs Wochen, dann kam das i 
äre. Erſt als Gottfried etwa acht erfahren. Wer ſie geweſen, hat man zu meinem Schuljahres, n damit war Enders Galen 
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5 Wo ſin 
* ep 2 
* Stimme. „Ich hatte ſchwere, wüſte Träume und Fall geweſen wäre. 5 R 
Mein S tern 4 habe wohl lange geſchlafen. Warum weinſt Du, Tage ſpäter zum erſten Male das Bett verlaſſen großen Leidweſen nicht ermittelt.“ im Waiſenhauſe vollendet. Dann ſollte fie ſich 
5 Roman von Melanie Stein rn d. Vater 2“ ae durfte und ſich zu kau 1 8 brachte ſein „ „Und wir find ihnen jo unendlich verpflichtet!“ für einen Beruf entſchelden und hinaustreten in 
10) druc verboten.) Herr Ryhiner wiſchte wirklich die Augen, und Vater die Rede auf jene en 6 „tief Gottfried. „Was gäbe ich darum, ihre die fremde, kalte Welt, um ſobald wie möglich 
Gachdru Lein Seufzer ſtieg aus ſeiner gramerfülllen Seele „Ich bin Dir noch We rer e Namen zu wiſſen und ihnen dauken zu können!“ auf eigenen Füßen zu ſtehen. 24 
2 zum Himmel auf. „ oft fei Dank, daß Turljagte er liebevoll. „Du um ke ee Er „Ich thelle Deine Gesinnung, mein Sohn. Sie hatte die ganze Zeit über ihre lateinischen Br. 
Sie find verwundet, Herr Graf 2" wandte ſich wieder vernünftig redeſt!“ ſagte er tief ergriffen Ausfluges von Palermo a. rinnern?“ Kein Opfer würde ich Deinem Lebensretter zu Studien fortgeſezt und mit Heuris Hülfe aucß 
einer der Herren an den zuerſt Ausgeſtiegenen. und des Sohnes Hand leiſe drückend. „Du warſt! „Ganz deutlich!“ erwiderte der Sohn. „Wir bringen ſcheuen.“ ihre Keuntniſſe in den Naturwiſſenſchaften er 
ch Gottfried. Aber frage jetzt nichts wurden, wie ich jetzt ſicher annehme, von unſeren „Er iſt auch der Deine, Vater.“ weitert. Sie hatte gehofft, nach beendigter 
n und betrogen. Du wollteſt mir Was 0 in 7 * 8 Schulzeit in einer Penſion in der franzöſiſchen 
14 wäre mein Leben, wenn ich Dich ver⸗ Schweiz ſich fortbilden zu können, wie Fran 


halte Dich ja gauz ruhig.“ Führer verrathe 
u e. t Meine War 
bat der Kranke. „SI damals nicht glauben. | eine Warnung war ei Mein Theuerftes auf Erden. |Gefana ih. e eee, 


) | 
Gieb mir zu trinken, 
er Nähe?“ fragte er, nachdem er umſonſt.“ a Rein O 3 
i 5 pfer wäre mir zu gro ür Deine Er⸗ i i 
durſig ein ele bend valer en Stich ins „Leider! Ich bin 5 59 8 We. 1 nn Jenen edlen Mannern Nein infor TE non 1 
W 3 Deliriums war der Du blutend und ra Be Wie lange h mein Daſein. Vielleicht führt ein günſtiges Ge⸗ über ſchlechte Geſchäfte welche Herr Ceſana in 
währe Sohnes Lippen gekommen ſchwanden auch mi nicht. Als ich wied chick uns noch einmal mit ihnen zuſammen. Und letzter Zeit gemacht und mißliche Verhältniſſe, in 
Name oft über DE A Seele mit ernentem g. Drei 985 e 010 wide unt n gun n Bee was fie fordern, kann ich je denen er mit den Seinen leben ſollte. 5 
Unwillen gegen das unſchuldige 5 2 Gelante einem Wagen mit zwei anderen Begleitern. Sie . ni hei PER 5 8 nn war Eher 
Paß jest, des jungen DIN and ſchmerzte eben friedfertig aun, re 2. wu 8 und drückte ſie zärtlich an ſeine Lippen. Es Stähelin hatte ihr nie he Beuchtun 1 3 
e Traum befangen, schloß ich die augen UN regte ſollte eine Zeit kommen, wo, in Erinnerung an ſchenkt. Robert und die übrigen Glieder daten * 
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HN 1 77 
anderen Richtun und die Zuriidgebliebener 0 
u a Laſſen Sie 900 galt n 5 nn 3 mein Sohu, mich nicht, beobachtete aber geſpaunt jede Be⸗ 
4 che . * ’ N 2 eln 4 \ ! 
abe Bie Sie 1 Kö tet 12 er Biete: erwiderte 5 ne Empfindung bekämpfend, „Eſther w. 4 — jedes Wort der Fremden Sie ſoglen D Herrn Nyhiner ein ſchwerer Kampf ſie vergeſſen. Arnold weilte in der Fremde. 
— 2 wir friſch } ch iſt in Baſel und kann nicht hier ſein.“ wenig und redeten in ie duch re ne .. — Tandler eg fie — 1 
= „Haſt Du ihr geſchrieben, daß —“ Sprache; doch ich hatte mich getäuſcht, wir waren f 4. 1 ei fe 2 — 
—— Kurzem Suchen fa pe 5 Sn "Du ſollſt Dich nicht aufregen und nichts => 5 guten Händen. Nach mehrſtündiger Fahrt 5 . N — 2 * * wir er ch 
Juen Auge deu Golfen ebewußtlos, neben fragen,“ fiel der Mater ein. „Geduldige ich fiel der Wagen bier vor dieſem Haus, Meine Herz, mein Herz, ſei nicht beklommen Esther an die M lichkeit eines günstigen Zu ra 
bm mumend, und, gleich falls eto Eil e gehen noch einige Tage —“ x Gefährten ſtiegen aus. Ein dritter zu ihnen ge» Und ertrage dein Geſchick. 2 her an N = nit It 9 1 25 de Ent 
wo „einen Vater. So gut es in der 5 5 6 tt⸗ Er brach plötzlich ab, als er das bittere Lächeln höriger Herr ſprang vom Bock, Du und i Neuer Frühling giebt zurück, 1155 umſon br ft e li f 0 55 5 h 
„ unterſuchte und verband der Arzt Gott-⸗gewahrte, das Gottfrieds Lippen kräuſelte. wurden in ein ſauberes, freundliches Zimmer ge⸗ Was der Winter Dir genommen! äuſchung, aber 9 ſuchte hel 5 — 9 52 
icht leiden,“ verſetzte n und ſorgfältig gebettet. Man leichte mir Heine Schmerz anderen ugen zu verbergen. er 
; Waiſenvater hatte ibr eröffnet, daß er wegen 


er derb, wanbte das Geficht det E nud e 120 8 ſihrer Aufnahme in ein großes G ſchäft in N 
| 6 N Wen weben dagen fe 9 6 . "ag wi 9005 und noch ein zweltes chalel in Unterbmdinmd ſehe 8 dor 
und ver e fühlte berronnen. Eſther, das Findelkind, war ein großes N ; 155 N 

ic mid) wieber_ volltommen, wohl und geſtürkk. Näpcen gu den. Cie halle die Schule In ka e. A 


Bald lag der junge Maun wieber u He 2 0 
| ren ber lagſt im Delirium“ a Bean. | 
Du aber lags Waiſenhauſe bis zur letzten Klaſſe durchgemacht Beruf, weicher fie zu einem ehrenwerthen Lebend 


„Und jene drei Herren?“ f 
„Sie haben ihre Reiſe fortgeſetzt, nachdem ſie der Frau Waiſenmntter gelernt, den Haushalt zu 


fried's e Ver⸗ 
baude, Wunden. Zum Glück trug er etwas 

R ungen NG bei a Dann rigen die Herren den 
beteten ann und ſeinen Vater zum Wagen, 
“ Weaf“ je ſo ſorglich wie möglich, der mit 
N DC, and fred ſtieg zum Kulſcher auf den 


ort gings. 


junerung Eten macht, aber was eine reichliche Summe du unſerer Verpflegung führen. 
a Räubern und ſeiner Ohn acht | falls wir ausgeraubt wären. Sie! geuoſſen vergönnt, noch wöchentlich etliche Unter⸗ 


Als G $ XR * * 
Alen Male fried nach langer, langer Zeit zum 
hatten! ich * 3 h 20 
en ad nachdem ſie dieſelben zurücgeſchlagen, Hbildungstlaſſe. welcher Herr Nohiner vortand. 


wußtſ e wieder die Augen öffnete und ſein 


. kleiche Geifdeundlichen Raume, die abgezehrte 
ſeine Ha eſtalt ſeines Vaters neben feinem Lager 
e ee k ee 


“ 
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zu bewilligen. 


etzten Woche, ] 
fürchten iſt, ſtürmiſches Wetter, 


darauf rechnen, daß der Etatsanſatz der Ein⸗ 


kommenſteuer für das laufende Finanzjahr min⸗ 


deſtens erreicht werden wird, obwohl derſelbe um 


14 Millionen Mark oder nahezu 10 Prozent 


höher bemeſſen iſt, als der des Vorjahres. Die 
Urſache dieſer erfreulichen Erſcheinung liegt in 
dem Umſtande, daß die drei Jahre 1897, 1898 


und 1899, deren Durchſchnitt der Veranlagung 


iv 1900 zu Grunde zu legen iſt, Jahre wirth⸗ 
chaftlichen Aufſchwunges waren, an dem die 
Landwirthſchaft in geringem Maße, Handel und 
Induſtrie in vollem Umfange theilgenommen 
haben. Es zeigt ſich auch bei dieſer Gelegenheit 
wieder, wie richtig es war, die Extragsſteuern 
aufzugeben und ſie durch eine allgemeine Ein⸗ 
kommenſtener zu erſetzen, deren Veranlagung der 
Wirklichkeit möglichſt nahe kommt. Es iſt ſo er⸗ 
reicht worden, daß der Ertrag der Steuer ſich 
den wirklichen Einkommens verhältniſſen anpaßt, 
mit ihnen ſteigt und fällt, mithin Steuer⸗ 
erhöhungen leicht getragen werden können, wäh⸗ 
rend umgekehrt ein Sinken des Einkommens auch 
nothwendig eine Steuerermäßigung zur Folge hat. 


* = a 


Ausland. 
In Wien verlautet, in polniſchen Abgeord⸗ 


netenkreiſen habe der Kaiſer ſeine Befriedigung 


ausgeſprochen über den Beſchluß der polniſchen 
Reichsraths⸗ und Landtagsabgeordneten, gegen 
die czechiſche Obſtruktion energiſch Front: machen 
zu wollen. 

In London beantragte geſtern im Unter⸗ 
aus Untecſtaatsſekretär Brodrick, zur Vollendung 
zes Baues der Ugandabahn noch 1 930 000 Kitr, 
Brodrick bemerkt hierzu, mit den 
ereits bewilligten 3 Millionen Lſtr. ſeien 362 
Meilen der Bahn gebaut worden, und man könne 


joffen, daß die neue Forderung zur Vollendung 
des Baues ausreichen werde. 


Der Antrag wurde 
nit 185 gegen 40 Stimmen angenommen. 

In Moskau fand geſteen vor dem Kaiſer 
und der Kaſerin eine große Parade der Truppen 
datt, bei welcher 40 Bataillone Infanterie, ſechs 
Eskadrous Kavallerie, vier Sotnien Koſaken und 
36 Geſchütze in Frout ſtanden. Alle Straßen, 
velche den Theaterplatz, auf welchem die Parade 
ſtattfand, begrenzen, waren von Volksmaſſen 
dicht beſetzt, die dem Kaiſer und der Kaiſerin be⸗ 
Y:ifterte Kundgebungen darbrachlen. 


— u 
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Vom Wetter. 


Alljährlich im April und im Oktober kündet 
Audolf Falb die Wetterzeichen für Sommer und 
Winter, für Frühling und Herbſt. Aus ſeinem 
eueſten Meiterfalender entnehmen wir, daß der 
harakter des Juli eine auffallende Unbeſtändig⸗ 
eit des Wetters zeigt, die Temperatur iſt in der 
ften Hälfte verhältnißmäßig tief, in der zweilen, 
ie mit Gewittern verknüpft iſt, normal. Ein 
ritiſcher Tag erſter Orduung iſt der 12. Juli, 
n dem mit Gewitterſtürmen verbundene, heflige 
Segen zu erwarten find, ein kritiſcher Tag dritter 
Ordnung iſt der 26. Juli. Der Auguſt ſoll eine 
uffalfend niedrige Temperatur zeigen und 
lamentlich in der zweiten Hälfte au laudregen⸗ 
tigen Ergüſſen reich fein. Falb warnt aus⸗ 
wücklich, am 25. Auguſt, einem kritiſchen Tag 
weiter Ordnung, und an den darauf folgenden 
agen Hochtouren zu unternehmen. Der Sep⸗ 
ember ſoll eine ganz beſonders unfreundliche 


k Phyſiognomie zeigen, viele Niederſchläge, zahl⸗ 


eiche Gewitter, kühle Temperatur und in der 
in der auch Hochwaſſer zu be⸗ 
Auch der 
Oktober ſoll dem September au Häufigkeit und 


Ergiebigkeit des Regens nicht unachſtehen, 
doch bezieht ſich dieſes mehr auf deu weſt⸗ 
lichen und ſüdlichen Theil des Kontinents 


als auf Deutſchland, in dem erſt in der zweiten 
Monatshälfte Niederſchläge zu erwarten ſind. 
Um die Zeit der kritiſchen Termine — der 8. iſt 
ein kritiſcher Tag erſter, der 23. ein ſolcher dritter 
Ordnung — ſind ſtelleuweiſe ſowohl Gewitter 
als auch Schneefälle wahrſcheinlich. Für Deutſch⸗ 
land iſt jedoch der Monat im Ganzen nicht un⸗ 
günſtig. Der November ſoll trotz einzelner 
Schneefälle ziemlich trocken und namentlich bei 
uns reich an ſchönen Tagen ſein. Die Tempe⸗ 
ratur ſoll unter dem Normalen ſtehen. Der 7. 
iſt ein kritiſcher Termin erſter Ordnung, der 22., 
zer durch eine Sonnenfinſterniß verſtärkt wird, 
ein ſolcher dritter Ordnung. Der Dezember ſoll 
für Deutſchland ziemlich trocken fein. Die Schuee⸗ 
fälle werden ganz beſonders im letzten Drittel 
ſehr ſtark ſein. Alles in allem ein etwas zweifel⸗ 
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Stettin, den 28. April 1900. 


Bekanntmachung. 


Atveds Ausbeſſerung wird die ſogenanute Verbindungs⸗ 


brücke über die Stettin⸗Berliner Bahn vom 1. bis 15. 


Js. geſperrt. N 
Der Polizei⸗Präſident. 


Schroeter. 


Mai d 


Bekanntmachung. 


Die Herſtellung der Kanaliſation in der Elyfium- 
und verlängerten Feldſtraße ſoll im Wege der öffent⸗ 
lichen Ausſchreibung vergeben werden. 

Angebote hierauf find bis 8 dem auf 

Mittwoch, den 16. Mai 1900, 
Vormittags 11½ Uhr, N 
im Zimmer 41 des Rathhauſes angeſetzten Termine 
verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift verſehen 
abzugeben, woſelbſt auch Eröffnung derſelben in Gegen⸗ 
wart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 

Verdingungs⸗Unterlagen find ebendaſelbſt einzusehen 
oder gegen poſtfreie Einſendung von 1,00 % (wenn 
Briefmarken nur & 10 9) von dort 8 beziehen. 

Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 
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Stettin, de 25. April 1900, 


Bekanntmachung. 


Die Herſtellung eines Kanals au Stelle des Zabels⸗ 
dorfer Grabens, ſowie die Kanalisation der Zabels⸗ 
dorferſtraße ſoll im Wege der öffentlichen Aus⸗ 
schreibung vergeben werden. 

Augebote hierauf find bis zu dem auf 
* Mittwoch, den 16. Mai 1900, 

e Vormittags 12 Uhr, 

im Zinmer Nr. 41 des Rathhauſes augeſetzten Termin: 

verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift verſehen 

abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben in 

Gegen wart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 
Verdingungs⸗Unterlagen ſind ebendaſelbſt einzuſehen 


oder gegen poſtfreie Einſendung von 1 % (wenn Brief⸗ 


marken nur à 10 ) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 


Zähne 
2 auch von 3 Mark an 


fetzt unter Garautie des Gutſitzens ein. 
Plombiren, Zahnziehen ſchmerzlos. 


; Obere Schulzen e 
E. Kalinke, Re. 40% 44. Are 
Nachhülfeftunden, bes Unterist Im 
(Stolze-Schrey), ertheilt ein Schüler der erſten Maffe 
e. hieſ. Mittelſchule Näh. Lindenſtr. 25 im Papiergeſch. 


Stettin, den 25. April 1900. 


der Stenographie 


hafter Sommer, den uns Rudolf Falb prophe⸗ 
zeit. Hoffentlich erweiſt ſich die Natur freund⸗ 
licher als der Wetterkalender. 


Das Frühjahrsrennen 


des Paſewalker Reitervereins wurde am Sonntag 


auf der Reunbahn bei Eickhof abgehalten und Ba 


hatle ſich eines ſehr zahlreichen Beſuches zu er⸗ 
freuen. Die Rennen nahmen folgenden Verlauf: 
1. Fürſt Putbus ⸗Steeple⸗Chaſe. 
Ehrenpreis Sr. Durchlaucht des Fürſten von 
Putbus für den ſiegenden Reiter und Vereins⸗ 
preis 500 Mark. Von 10 gemeldeten Pferden 
erſchienen nur 4 am Pfoſten, Et. v. Aruim's 
(2. Küraſſ.) br. St. „Night Diſturber“ 
übernahm von Anfang an die Führung und 
fiegte leicht mit bedentendem Vorſprung; zweiter 
wurde Et. v. Rathenow's (2. Drag.) br. W. 
„Troncais“, dritter Lt. v. Vellheim's F.⸗W. 
„Ahaswer“. 2, Albedyll⸗Jagd⸗ Rennen. 
Preis 1000 Mark, gegeben vom Verein für 
Hinderniß⸗Rennen, Handicap. Von 12 Meldun⸗ 
gen ftarteten nur 6; als erſter ging Oberſtl. 
v. Köller's (9. Ulanen) hbr. W. „Burgula“ 
mit einer Länge durchs Ziel, zweiter wurde Lt. 
Graf Bredow's (3. Ulanen) F.⸗St. „Roſette“, 
dritter Lt. Graf F. Königsmark's (13. Ulanen) 
F.⸗W. „Granite“. 3. Paſewalker Jagd⸗ 
Reunen. Garantirter Preis 1500 Mark; 
hiervon 1200 Mark dem erſten, 200 Mark dem 
zweiten, 100 Mark dem dritten Pferde. Herren: 
reiten. Vier Pferde ſtarteten; nach einem 
harten, ſehr intereſſanten Kampfe zwiſchen Herrn 
A. Wendeuburgs br. W. „Meiſter“ und Major 
v. Koßler's F.⸗H. „Garibaldi“ übernahm 
Letzterer kurz vor dem Ziel die Führung und 
ſiegte mit einer halben Länge, „Meiſter“ wurde 
ae den dritten Preis erhielt Lt. v. Schmidts 

auli's (3. Garde⸗Ulanen) br. St. „Nero“. 4. 
Verkaufs⸗Steeple⸗Chaſe. Preis 1000 
Mark (500 Mark gegeben vom Union⸗Klub und 
500 Mark Zuſchuß vom Verein). Herreureiten. 
Auch in dieſem Rennen gab es einen harten 
Streit zwiſchen Oberſtl. v. Schmidt ⸗Pauli's 
(1. G.⸗U.) br. W. „Waffenbruder“ und 
General Graf Schlippenbald's „Robert“, Erſterer 


fiegte, kurz darauf ging „Robert“ durchs Ziel;] 


dritter wurde Oberſtlt. v. Köller's br. St. 
„Tonkunſt“. 5. Troſt⸗Jagdrennen. Der 
erſte Preis (500 Mark) iſt vom Verbande dent⸗ 
ſcher Herren⸗Reiter⸗Vereine gegeben. Herren⸗ 
reiten. Von 14 gemeldeten Pferden erſcheinen 
nur 3 am Start. Lt. v. Schmidt⸗Pauli's (3. 
G.⸗U.) br. W. „Babelsberg“ ſiegte mit einer 
Pferdelänge gegen Herrn A. Wendenburg's br. St. 
„Milfleurs“; dritter wurde Lt. Frhr. K. v. Seu⸗ 
den's (9. Ul.) br. W. „Saint Wönlfrides⸗Well“. 
CC.... TTT 


Provinzielle Um ſchau. 


In Quitzin bei Grimmen beging das 
Michaelis'ſche Ehepaar das Feſt der goldenen 
Hochzeit und wurde demſelben aus dieſem Anlaß 
ein kaiſerliches Guadengeſchenk überreicht. — 
Dem Hotelbeſitzer Walter Stuthmann zu Paſe⸗ 


derartig am Kopf getroffen, 
nung verlor und mit dem Kopfe zwiſchen Runge 

Die Speichen des de 
he nach au den Kopf, 
Kopfhaut und 


Wohnung, 0 
ihres Ehemannes zu ſchützen. 
im erſten Stockwerke belegen, 


haben, dagegen 
in den allgemeinen Streik getreten, 
30 Pf. Stundenlohn, bisher 27½ Pf., bei 
11ſtündiger Arbeitszeit. 


Stettin, den 30. April 1900. 


Bekanntmachung. 


Die Ausführung der Schmiedearbeiten (Anker pp.) 
zun Neuß au der Maſchinenbauſchule an der verlängerten 
Sternbergſtraße hierſelbſt ſoll im Wege der öffentlichen 
Ausſchreibung vergeben werden. 


Angebote hierauf find bis zu dem auf Donnerſtag, Zins 


den 10. Mai 1900, Vormittags 11 Uhr, im 
Stadtbaubüreau im Rathhauſe Zimmer 38 angeſetzten 
Termine verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift 
verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung der⸗ 
ſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter er⸗ 
folgen wird. 

Verdingungs⸗Unterlagen find ebendaſelbſt einzuſehen 
oder gegen Einſendung von k.00 % (wenn in Brlef⸗ 
marken nur & 10 ) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


Orts-Krankenkasse No. 5. 
Nechnungs⸗Abſchluß für 1899. 


Einnahmen: } 
Kaſſenbeſtand aus 18h99. Ak 5870,62 
Jinen e ene e e es d „ 1782,50 
Eintrittsgelder 8 3.245,73 
. % RT EN „ 25 021,50 
Erſatzleiſtungen für gewährte Kranken⸗ 
unterſtützun gn. „ 236,95 
Souſtige Einnahmen 15 158,60 
Summe der Einnahmen sb. 30 265.95 
Ausgaben: 
Für ärztliche Behandlung Ab 4094,80 
Far Me ee eee TER ER „ 4040,05 
Krankengeld an Mitglieder.... „ 5890,88 
8 Angehörige 5 105,18 
Unterſtützung an Wöchnerinnen 


Sterbegeld „ 1 450,.— 


Kurloſten an Krankenanstalten 7 40542 
Zurückgezahlte Beiträgen 5 416.58 
Neſerve fonds . 2 000, 


Dresden. Verlag Georg D. 
München (vierteljährlich 3 Mark, das einzelne 


Johannisbad teres 


„ 248,50] Salſon⸗Eröffnung 14. 


Nasa Literatur. Anlaß die hieſige jüdiſche Gemeinde am 
Kunſtwart. Herausgeber Ferd. Avenarius, eine Jubiläumsfeier veranſtalten. 


W. Callwey, g, 


Reg.⸗Bezirke Stettin und Köslin hat ſich geſtern 
hier konſtitnirt. In den Geſamtvorſtand wurden 
gewählt auf 6 Jahre die Herren Manrermeiſter 
Albrecht Müller⸗Stettin als Vorſitzender, Sartler⸗ 
meiſter Kien⸗Paſewalk, Schloſſermeiſter Berndt⸗ 
Stettin, Malermeiſter Epp⸗Stettin und Bäcker⸗ 
meiſter Hageuburg⸗Anklam. Für die Abtheilung 
Stettin wurden in den Vorſtand gewählt die 
Herren Maurermeiſter Albrecht Müller⸗Stettin 
als erſter, Malermeiſter Epp⸗Stettin als zweiter 
Vorſitzender, Bely⸗Swinemünde, Fiſcher⸗Treptow, 
Marcks⸗Gollnow und Breimann⸗Pyritz. Für die 
Abtheilung Köslin wurden in den Vorſtand ge⸗ 
wählt die Herren Klempnermeiſter Müller⸗Körlin 
als erſter, Schuhmachermeiſter Simon⸗Köslin als 
zweiter Vorſitzender, Sattlermeiſter Neitzel⸗Bel⸗ 
gard, Sattlermeiſter Döechſchlag⸗Stolp, Bäcker⸗ 
meiſter Täge⸗Schlawe und Tiſchlermeiſter Michow⸗ 
Neuſtettin. Für den Geſellen⸗Ausſchuß wurden 
in den Vorſtand gewählt die Herren Siebert⸗ 
Stettin als erſter, Benz⸗Swinemünde als zweiter 
„ Vorſitzender, Heier⸗Grabow als erſter und Krämer⸗ 
v Paſewalk als zweiter Schriftführer. Die Wahl 


Kauft 3 Willen‘ haft. des Ansſchuſſes für das Lehrlingswefen wird 


ch fpäter erfolgen. 

— Am Sonnabend Abend ſtarb ganz plötz⸗ Die geſtern Abend im Saale des 
lich durch einen Herzſchlag der bekannte Ver⸗„Reichsadler“ von dem Vorſtande des Pommer⸗ 
lage buchhändler S. A. Fiſcher, Frobenſtraße 14, ſchen Marktderein einbernfene Proteſt⸗Ver⸗ 
Berlin. S. A. Fiſcher, einer angeſehenen Fa⸗fammlung gegen die vom Magiſtrat beabſich⸗ 
milie angehörend, hat ſich mehrfach auch ſchrift⸗ tigte Aufhebung der Stettiner Jahrmärkte nahm 
ſtelleriſch bethätigt, ſein letztes Buch, „Der Ver⸗ nach ſehr lebhafter Debatte folgende Refolution 
käufer“, originell in Idee und praktiſcher Aus⸗ an: „Die im „Reichsadler“ tagende öffentliche 
führung, hat viel Anerkennung gefunden. Die Verſammlung proteftirt gegen eine Aufhebung 
Unternehmungen des Heimgegangenen werden der Stettiner Jahrmärkte und der Topfmärkte 
unter ſeiner Firma weitergeführt. Das groß⸗ vom 1. April 1901 ab. Etwas jeit Jahr⸗ 
angelegte Werk „Deutſche Induſtrie, dentſche hunderten Beſtehendes könne nicht grundlos und 
Kultur“, zu dem eben Staatsſekretär Podbielski gewaltſam vernichtet werden, zumal ein großer 
das Geleitwort geſchrieben, wird dem Abſchluß Kreis kleiner Handwerksmeiſter und Gewerbe⸗ 
zugeführt ; die „Rundſchau“, die einer Reihe von treibender vernichtet wird, ferner der Beweis 
großen Blättern beigelegt wurde, wird weiter nicht erbracht ſei, daß Staat oder Gemeinde 


Heft 60 Pf.). Inhalt des zweiten Aprilheftes: 
Die Kunſtparagraphen der Lex Heinze. Vom 
Herausgeber. — Neue Romane. Von Adolf 
rtels. — Johannes Brahms. Von Georg 
Göhler. — Loſe Blätter: Aus „Eyſen“ von 
Georg von Ompteda. — Rundſchau: „Die ſo⸗ 
genannte Heimathkunſt“. — Traum und Poeſie. 
— Vom Anſtand bei Vorleſungen. — Berliner 
Theater. „Wie bringe ich meine Dramen 
unter ?“. — Zu Adele Sandrocks Hamlet. 
Von der Zuverläſſigkeit der Theaterwaſchzettel. 
— Geſangsunterricht an höheren Schulen. — 
Alexander von Zemlinskys Oper „Es war ein⸗ 
mal“. — Vom „muſikaliſchen Quackſalber“. — 
Zur Belebung des Volksgeſanges. Volks⸗ 
thümliche Vorträge. Vom Umtaufen. 
Notenbeilage: Probe aus „Lieder und Geſänge“ 
von Johannes Brahms. — Bilderbeilagen: 
Chriſtus mit dem Kelch und hl. Dreifaltigkeit 
von Albrecht Dürer. 


— 


erſcheinen. durch die Märkte einen Nachtheil haben. Sie 
( —MU— NÖ die Erwartung aus, die Herren Stadt⸗ 


verordneten werden zur Aufhebung der Jahr⸗ 
märkte ihre Zuſtinnnung ohne eine Karenzzeit 
bis 1905 verſagen.“ 

— Wir brachten neulich einen längeren 
Artikel, in welchem auf Kochkurſe für 
Kraukenpflegeperſonen beſonders hin⸗ 
gewieſen wurde und die Wichtigkeit der Kranken⸗ 
koſt für die Geneſung Kranker näher erörtert 
wurde. Wir können heute mittheilen, daß dank 
werkthätiger Unterſtützung durch den Präſidenten 
der Deutſchen Bank, Herrn Adolf vom Rath in 
Berlin, eine Zentralküche zur Bereitung von 
Krankenkoſt begründet werden wird. In dieſer 
Küche ſoll au alle diejenigen ohne Unterſchied 
der Konfeſſion, die in ihrer Wohnung oder in 
ihrer Familie aus irgend welchen Gründen eine 
nach den Grundſätzen der Diatetik hergeſtellte 
Krankenkoſt nicht haben können, ſolche entweder 
unentgeltlich oder gegen Erſtattung der Selbſt⸗ 
koſten abgegeben werden. Um eine ſtändige 
Warmhaltung der Speiſen in unveränderter Güte 
zu gewährleiſten, werden in dieſer Küche nach 
dem Prinzip der Thermophor⸗Erfindung her⸗ 
geſtellte Speiſekeſſel und Schüſſeln ꝛc. verwendet 
werden. Möchte dieſe Einrichtung auch in unſerer 
Stadt Nachahmung finden. 


— Die „Int. Poſt“ ſchreibt zur Kaualfrage: Je 
näher der Zeitpunkt der Eröffnung des Elbe⸗Trave⸗ 


„Kanals heraurückt, um fo ungeduldiger wird von 


Gerichts⸗Zeitung. 


Stettin, I. Mai. In der geſtrigen erſten 
Sitzung des hieſigen Schwurgerichts kam die 
Anklage wegen verſuchten Mordes gegen die 
verehelichte Schneider Chriſtiane Neumann, geb. 
Baumann, von hier zur Verhandlung. Die der 
Anklage zu Grunde liegende That iſt unſeren 
Leſern bekannt. Die Angeklagte war mit dem 
Schneider Heinrich Neumann ſeit dem 28. Okto⸗ 
ber vor. Jahres verhelrathet, die Fitterwochen 
ſcheinen ſehr kurz geweſen zu fein, deun bald 
lagen die beiden Ehegatten in ſtetem Krieg und 
die Frau erwies ſich dabei als ſehr reſolut und 
ließ es durchaus nicht an Aeußerungen fehlen, 
welche bewieſen, daß fie mit ihrem Ehemaun 
nicht weiter leben wolle. Schließlich ging es ſo 
weit, daß die beiden Ehelente ſelbſt in fremden 
Wohnungen Schlägereien begannen und die Frau 
ſogar einmal ein Beil zurecht ſtellte, um ihrem 
Mann den Kopf abzuſchlagen. Im März d. J. 
wurden die Streitigkeiten beſonders hitzig und da 


en der ö 
weges Berlin⸗Stettin eine Entſcheidung darüber 
erwartet, wann die Kanalvorlage dem preußiſchen 
Abgeordnetenhauſe zugeht. Die Stettiner hegen 
noch immer die Hoffnung, daß wenn auch der 
Großſchifffahrtsweg nicht gleichzeitig mit dem 
Elbe⸗Trave⸗Kanal eröffnet werden kann, die Re⸗ 
gierung wenigſtens dafür Sorge tragen wird, 
daß zur Zeit der Kanalfeier in Lübeck, die im 
Juni zu erwarten fteht, der Großſchiffſahrtsweg 
bereits beſchloſſen iſt. Nach unſeren Infor⸗ 
mationen wird die erwartete Kanalvorlage ſchon 
in etwa 14 Tagen dem Landtage zugehen. Es 
dürfte alsdann Sache der pommerſchen Abgeord⸗ 
neten fein, energiſch dafür einzutreten, daß der 
Großſchifffahrtsweg Berlin⸗Stettin unter allen 
Umſtänden durchberathen und nicht als Auhängſel 
des Mittellandkauals ad calendas graecas ver⸗ 
tagt wird. Der Berlin⸗Stettiner Kanal iſt un⸗ 
abhängig von den anderen Kanalprojekten geplant 
worden und ſeine dringende Nothwendigkeit wird 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 1. Mai. Am 6. Mai find 25 


Jahre ſeit Eröffnung der hieſigen Mitlellandkanal gebaut wird oder nicht. 


Orts - Krankenkasse 16. 


hrts⸗ laufen; es iſt 


diefen zu 
s it alfo 


Verkoppelung rechtfertigen könnte, wohl aber er⸗ 


heiſchen die verſchiedenſten Gründe eine getrennte - 


Behandlung des Großſchifffahrtsweges zum Heile 
Preußens und feines erſten et 


Stettin, 1. Mal. Vom 6. Mid, J. a 

kommen bis anf Weiteres an jedem Gone un 
Feſttage zwiſchen Stettin und Podejuch, Finken⸗ 
walde und Altdamm folgende Perſonen⸗ 
Sonderzüge zur Ablaſſung: A. nach Pode⸗ 
juch, Abfahrt von Stettin 101° Vorm., 1%, 208 
und 74 Nachm.; B. nach Finkenwalde und Alt⸗ 
damm, Abfahrt von Stettin 9 Vorm. und 135 
Nachm. Rückfahrt von Altdamm 951 Vorm. und 
— Nachm., von Finkenwalde 9 Vorm. und 
8° Nachm. Zu dieſen Sonderzügen werden 
Sonntags⸗Rückfahrkarten von Stettin nach Finken⸗ 
walde oder Podeſuch zum Preiſe von 50 Pf. in 
II. und 35 Pf. in III. Wagenklaſſe und nach 
Altdamm oder Podejuch zum Preiſe von 60 Pfg. 
in II. und 40 Pf. in III. Wagenklaſſe aus⸗ 
gegeben, welche auch zur Benutzung der zu nach⸗ 
ſtehenden Zeiten abgehenden regelmäßigen Züge 
berechtigen: von Stettin nach Podejuch 6° und 
7 Vorm., 350, 645 und 810 Nachm., von Pode⸗ 
juch nach Stettin 7er und 901 Vorm., 3786 und 
8% Nachm., von Stettin nach Finkenwalde und 
Altdamm 518, 62 und 822 Nachm., von Altdamm 
nach Stettin 710 Vorm. und 946 Vorm., 120, 53 
und 8% Nachm., von Finkenwalde nach Steltin 
2 und 952 Vorm. 1%, der und 908 Nachm. 
Ferner werden auch Sonntags⸗Rückfahrkarten von 
Stettin nach Hohenkrug oder Podejuch zum 
Preiſe von 1 Mark in II. und 70 Pf. in III. 
Wagenklaſſe ausgegeben, welche zur Benutzung 
der zu nachſtehenden Zeiten abgehenden Per⸗ 
ſonenzüge berechtigen: von Stettin 52 und 922 
Vorm., 1% und 8% Nachm., von Hohenkrug 7 
und 95° Borm., 19, 5 und 922 Nachm. Nähere 
Angaben enthalten die beſonderen, zum Aushang 
gelangenden Bekanntmachungen. 
Die Vertretung der Feuer⸗Löſch⸗ 
apparate l'Abbé iſt für die Provinz 
Pommern Herrn Herm. Boldt hierſelbſt, Bis⸗ 
marckſtraße 17, übertragen. Ueber die Löſchprobe, 
welche hierſelbſt am Freitag mit dieſem Löſch⸗ 
apparate auf dem Platz an der Friedrichſtraße 
vorgenommen iſt, haben wir bereits Mittheilung 
gemacht. Der nach der Probe vollzogene Befund 
ergab ſowohl beim Schuppen als auch beim 
Schornſteine, daß die Holzplanken über ein 
Drittel durchgebrannt waren, trotzdem wurde die 
Flamme ſofort gelöſcht. 

— Herr Henry Mohwinkel, früher 
unter der Direktion des Herrn F. Gluth ein bes 
liebtes Opernmitglied unſeres Stadttheaters, 
z. Z. Heldenbariton des Mannheimer Hof⸗ 
theaters und ab 1901 auf 10 Jahre mit einer 
Anfangsgage von 24 000 Mark an die Dresdener 
Hofoper engagirt, wurde von Direktor Hofmann 
für die Separatanfführungen im Maj verpflichtet. 
Auch Herr Kromer, der bei Herrn Dir. Gluth 
für erſte Baritonpartſen engagirt war, iſt am 
Hoftheater in Mannheim für lyriſche Bariton⸗ 
partien engagirt. Herr Mohwinkel ſingt die 
Heldenpartien. 

— Der vom Vulkan erbaute japaniſche 
Panzerkreuzer „Jakumo“ trifft Ende 
Mai in Kiel ein, nimmt 700 To. Waleskohlen 
über und geht dann zur Abhaltung von Meilen⸗ 
pen nach der Eckernförder Bucht. Das Schiff 

zerſt am 8. A v. J. vom Stapel ge⸗ 


kurzen rm ferkiggeſtellt worden. Es iſt ein 
mächtiger Panzer von 9850 To. Waſſerverdrän⸗ 
gung. Er zeigt nur geringfügige Aenderungen 
gegen die Panzer der „Aſama“⸗Klaſſe, die zu 
den vorzüglichſten Panzerkreuzern gehören, die 
überhaupt vorhanden ſind. Sie ſind faſt ſo 
groß wie „Fürſt Bismarck“, während die in 
Kiel im Bau begriffenen beiden Panzerkreuzer 
nur 8860 To. groß find; fie find auch mit einer 
ſtarken Armirung von Schnellfeuergeſchützen ver⸗ 
ſehen, aber die ſechs japanſſchen Panzerkreuzer 
1. Klaſſe werden eine Geſchwindigkeit von 22,07, 
21, 20,75 und 20 haben; „Fürſt Bismarck“ da⸗ 
gegen wird nur 19 Knoten machen. f 

— Eine angenehme Unterhaltung dürfte in 
der nächſten Zeit täglich im Saale der „Phil⸗ 
harmonie“ geboten werden, wo mit dem heutigen 
Tage die Hamburger Sänger ihren 
Einzug halten. Die aus 8 Herren beſtehende 
Geſellſchaft iſt ein luſtiges Völkchen, einige der 


0 


dadurch weder vermehrt noch vermindert, daß der Mitglieder ſind hier bereits vortheilhaft bekannt, 
Die fo Herr Wilh. Wolff, der Antor vieler heiterer 
Synagoge verfloſſen und wird aus dieſem Freunde des Großſchifffahrtsweges aber werden Enſembleſeenen, ferner der ſtets fidele ſächſtſche 


Bekanntmachung. 


u Hiermit zur ergebenen Mittheilung, dass wir für unsere am Freitag, 
Nechnungsabſchluß⸗ für 1899, den 27. April, hierorts in öffentlicher Feuer-Löschprobe zur vollsten Zufrieden- 


b Einnahme: „ 573.48 heit hiesiger höchster Behörden und der öffentlichen Meinung vorgeführte 
Kaſſenbeſtand aus 1899 x 9255 Mi 5 i . 
Himel. 2 252 . BE HE RER * 

F - e Feuer-Löschgranate „Abbe 
e ya 2 . „144,68 als Generalvertreter für Pommern 
e eee ehe „ us Herrn Herm. Boldt, Stettin, Bismarckstr. 1 z 
Sonftige Einnahmen *.* ** 5 12 a ERNEST 
Summe.. Tod ernannt haben. Alle verehrlichen Interessentern wöllen sich gefl. an ge- 
8 Ausgabe: 8 nannten Herrn wenden. 2 
Be 8 F 2 en Wir garantiren öffentlich, dass unsere Granate im Gegensatze zu vor 
1 net un J uſtige ! — 8 1 4 2 1 ss } 33 
Krankengeld an Aach ä 9—7* ** re N Jahren erschienem minderwerthigen ee Wasserzusatz enthält. 
„Angehörige a 5 5 ja 
(Sterbegetber l ae a N. 5 180.0 L’Incombus es Paris. 
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Geſammt vermögen „263150 | Internationale Bäder- Auskunfts- Bureau. Berlim NW, 24, Unter den Linden 75, 


Der Vorſtand. 
Paul Gläser jun. 
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In rein deutſcher end. (Das böhmiſche Gaſtein.) 
ai. In einer an großartigen 
Naturſchönheiten reichen Gebirgsgegend, in geſchüttzter 
Lage. Bahuſtation: De: Johannisbad, Oeſt. 
Nordweſtbahn. Directer enverkehr mit Durchfahrts⸗ 
tationen: Breslau, Berlin, Wien und Prag. Große, 


Verwaltungsausgaben erst ue . d. „ 4180, naturwarme, C. Baſſin⸗ und wärmere Wannen⸗ u. 950 8 9 
5 855 * fachliche eee 1 922,30, Sprudelbäder, Eiſenquelle. 5 Aerzte. Maſſage. Apo⸗ Ein zweiſtöckiges, maſſiv 
Summe der Ausgaben 5 re I ar or a en 3 1 Sy a a t n oß er 
ene am Jahresſchluß He 4 1105 und. angle er en Goncerte aach . Front, mi e hr ‚ 90 
Nejervelonds .uncnn ine Nee. 2410. in der Colonnade und im park, allwöchentlich g 
Geſammt vermögen . 859,98 Tamztränschen Gute Reſtaurants. Hotel und Privat⸗ Stallungen, a es maſſiv, 
x am Schluſſe des Vor⸗ wohnungen. Mineralwäſſer ſegen⸗ und Kuhmolke. 
jahres ee N 23 265,62 Heilanzeigen: Gegen Nerven⸗ und Rückenmarksleiden, f 
1 f f wanne und gichtiſche Juſtände, W 225 zu verkaufen. 15 
1 3 0 2 N 1 4 phuloſe, eichſu Fraue n, . x 1 7 Br‘ ö 4 1 
mapfungen a und Gnthräftung nach confiinirenben ant. * 
8 N heiten, chroniſche Hautausschläge. al 1 Zu erfragen 0 in 


die 


Hausverkäuf. 
| gebautes Haus, fünf Fenſter 
cheune und großen 


dreißig Morgen Land mit etwas 
Wieſe, iſt in einer Kreisſtadt veränderungshalber billig 


der Erpedition dieſer Zeitung, 


1 


retten, für den Mittel⸗ 


* 


berlautet fo viel, daß das Verbot der Einfuhr; Paris wurde vorgeſtern * 5 
von Wu von den herhfnbeten Begerungen aus | mobil⸗Unfalles. Berne 1 
a worden fein foll, dagegen die Lon⸗ I 4 oges um, und die 
erven frei Hereingelaffen werden follen. — Beim nfaffen wurden zu Boden geſchleudert. Dabei 
Pötelfleiſch wird höchſt wahrſcheinlich eine diſſe⸗ erlitt die Frau des Geſandten eine ſchwere Kopfe 

wunde. Dieſelbe blieb eine Stunde lang bewußt⸗ 


rente Behandlung je nach dem Quantum ze. 
los liegen. Die Begleiter derſelben ſind ebenfalls 


Humor: 5 Charakter ſtellen. Es zun engagut a 1. Liebhaberiu] bekommen, wen fie: mit großen Mengen Zucker 
—— . rl. — Proß von duch 1 Ei ‚on 4 rel werben, un Euren ing * 
Werner. 9 1 en ö Solo⸗ Elvira Polontz von Danzig, an 5 i erich 4 re 

V..... 
gerühmt, auch dabei begegnen dem Liebhaberin Frl. Liebhaberin Frl. Julia Sieger ftänbe werden aber bei Verwendung des auch 


und Krampfkrankheiten, 3 an Lebensſchwäche 
2 an katarrhaliſchem Fieber und Pr 5 2 


Vörſen⸗ Berichte. ö 


wir in 
Baiffien Gern ©, Sente einen Her vorbethat JS G als er BE Math Fiſcher wal als voltommen, u )nbiobtenen| Plat greifen. 
ſchwer verletzt worden. 
26, Mit find, bierielbit 42 männlich TH os und Frl. 3 Mallon von Danzig.] haupt in allen Fällen vorzüglich bekömmlich iſt. werden Reichstag und Abgeorduetenhaus die 
unter 5 und 23 Perſonen über 50 Jahren. von München, als jugen il lift geſtern Abend über Köln kommend in Berlin aöfjeger " Offläier, in von den Engländern in 
Durchfall und Brechdurchfall, 5 an Krämpfen Herr H. Knappe von, Komiker Herr 10 Pfennige koſtet. Einen ganz außerordent⸗ Ein Telegramm aus St. Helena Gerichte, 
Entzündung des Unterleib, 2 an anderen ent⸗ jugendlicher Renten. 8 ee P. Klinder von und alle Reiſenden darin, daß es ſich unter allen Die Kurdirektion von Piſtyan hat der eng“ —— 
Schwindſucht. Von de Elberfe i 
u Erwachſen en Rob. Tittel von erfeld. 7 "24 5 B. angeboten; die engliſche Regierun at mit Dank 
An Novitäten ſind bisher gische Reg 9 0 eg en der Landwirth⸗ 


bekannten Sänger von Görlig; als komiſch 1 — * 
g l Marianne] Saccharin vermieden, da Saccharin nicht ver⸗ Am Tage des Empfanges des Kaiſers 
* In der Woche vom 22. April bis zum von Breslau gur , Ehe Face von gährt und keine Säure im Magen bildet, über⸗ Franz Joſef von Oeſterreich⸗Ungarn in Berlin r 
weſbliche, in Summa 79 Perſonen poligeitich als ü f g ; ea ; Diger "RES, 
N i öhl! — Wie wir aus eigener Erfahrung verſichern Plenarſitzungen ausfallen laſſen. Oberſten Villebois, Ducaine, ebenfalls i 
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or Kindern farben 7 au Entzündung Ulrich Puſtar von Mainz, für 3 0 be. ef lr Pie an Hens if wieder eingetroffen. f einem Gefecht in der Nähe von Kimberley ge⸗ 
3 Bruſtſells, der Luftröhre und Lungen, 6 an Alb. Bauer von er 4 zugleich Negiffent und der Erſatz für 1 Pfund Zuckerſüße nur ehva 5 —— a => 4 .bin 05 wc, fangen worden. r 
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9 des Bruſtfells, der führt Herr Dir. Gluth. 5 dieſes Anerbieten acceptirt. 
e Luſtſpiele „Der Tugendhof“ von Wir aus an berichtet wüd, iſt {m bars — — 


ganzes Jahr ſich bequem in der Weſten⸗ 
taſche unterbringen läßt. Auch die mit Saccharin 
geſüßten Getränke find lauge Zeit haltbar, 
di weniger weil Saccharin beſonders ſtark konſer⸗ 


Metern 

rn und Lungen, 8 an Schwindſucht, 5 au erworben di 

Krauth, den Herzkrankheiten, 5 an entzündlichen 

belebt & 5 au Alters ſchwäche, 3 an Wochen⸗ 

a 3 an Krebskraukheiten, 3 an Schlagfluß, 
uchroniſchen Krankheiten, 1 an Gehirnkrank⸗ 


tigen Kohlenrevier neuerdings eine Std] Am 1. Mai wurde für inländiſches Ges 
bewegung im Gange. Die Arbeiter haben neue] treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 

Forderungen aufgeſtellt, deren Erfüllung noch in Stettin: Roggen 144,00 bis 145,00, Weizen 
dieſem Monat zu erwarten ſteht. 149,00 bis 151,00, Gerfie 130,00 bis 132,00, 


und „Der Vielgeprüfte“ von L. Förſter un 
Peſt, 1. Mal. Heute werden 600 Perſonen] Hafer 134,00 bis —.—, Kartoffeln 45,00 b18 


beit und 1 in Folge eines zicke „Der Hochzeitstag . 
ge eines Unglücksfalles, . W. Meyer, „Der Hoch enn dean. der meiſt ihr raſches Verderben verſchuldet. Wir 
1 faud die Vorſtellung des hieſigen N — — e nr der haben Saccharin ſchon jahrelang im Haushalte aus dem Bacſer Komitat nach Deutſchland aus⸗ 48,00 Mark. i 
„Bataillons ſtatt. Mitte dieſes — Die p rr verwendet; auf Reifen nehmen wir die ſehr be⸗ wandern, um dort eine neue Heimath zu gründen. Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen 


Der Kurort Szolyva iſt in der Nacht zum 


145,00, Weizen 151,00, Gerſte 132,00, er 
Sonntag durch eine Feuers brunſt zerſtört wor⸗ N 9 


134,00 bis —,—, Kartoffeln —.— Mark. 


Stadttheater⸗Kapelle, 1. Kapellmeiſter iſt 
ar 
Naugard: Roggen 135,00 bis 140,00, 


Georg Bradskh, Konzert⸗ Dirigent Herr G. liebten Saccharin⸗Tabletten, die in den meiſten 


Monats eutſendet das Bataillon eine Abtheilung 
von 2 Offizieren, 8 Unteroffizieren und 80 Mann 


zu einer ſechstägigen Uebung am Strande zu Drenkler. d hat ſich ken in praktiſchen Dütchen⸗ und Schiebkäſtchen⸗ den. Acht Perſonen find verbrannt fünf ſchwer 
Swinemünde. * Qu einem Garten von Weſtend h een nge fu En Ab: Jun Schering beriet. ß enn a Merle e 
Brüffel, 1. Mal. Hier wird das baldige] Hafer 124,00 bis 132,00, Kartoffeln 40,00 bis 


ie Beſitzerin des Gaſthofes „Zum Berr 
liner Bahnhof“, Charlottenftraße 3, Frau Wittwe 
Bapde, begeht beute die Feier ihres 25 ähri= 
den Geſchäfts jubiläum. Aug biefem 
Aulaß wurden ihr von einer Deputation der 
Pa mmerſchen Gaſtwirthe⸗Vereinigung Glückwünſche 
überbracht. 

— Die heutige Maifeier der Sozial- reich 
demokraten iſt in Stettin nur ſehr wenig 
bemerkbar geweſen, das „große Rad der Arbeit“ 
hat nicht ſtill geſtanden und nur ſehr gering war 


die die fü on am frühen Morgen 
u ii yon Freie aufzuſuchen. Vorſtand des Vereins deutſcher Kriege⸗Veteranen, 


Daß in verſchiedenen Lokalen Feſtlichkeiten ver⸗ deren Mitglied der Jubilar iſt, überreichte dem⸗ 
anſtaltet wi bei denen es an den üblichen ſelben im Auftrage des Vereius eine Erinne⸗ 
Reden nicht fehlte, bedarf kamm der beſonderen rungs⸗Medaille. N 
Erwähnung, ſtark beſucht waren auch dieſe Ver⸗ 
auſtaltungen nicht. i 

— Wir machen nochmals darauf aufmerk⸗ 
ſam, daß bei dem Gaſtſpie des Herrn Hofſchau⸗ 
ſpielers Guſtav Kober im Bellevue⸗Thea⸗ 
ter eine Erhöhung des Eiutrittspreiſes nicht 
ſtattfindet. Mittwoch tritt der geſchätzte Gaſt 
nochmals in „Freund Fritz“ auf, Donnerſtag 
findet das dritte und vorletzte Gaſtſpiel ſtatt und 
wird er eine ſeiner bedeutendſten Charakterzeich⸗ 
nungen, den „Mathias Ferner“ im Anzengruber⸗ 


Für die gegenwärtig hier ſtattfindende 
Schwurgerichtstagung ſind noch folgende 
Strafſachen zur Verhandlung angeſetzt wor⸗ 
deu: am 2. Mai gegen die Arbeiterin Franziska 
Preß von hier wegen Meineids, am 4. gegen 
den S einſetzer Karl Schulz aus Paſewalk 
wegen Körperverletzung mit Todes folge; am 
5, gegen die Arbeiter Guſtav Kornſtäbt und 
Guſtav Rückheim ſowie den Schuhmacher⸗ 
lehrling Max Lübke aus Kublauk wegen 

ee eitsverbrechens; am 7. gegen den Sattler⸗ 
Mieſueſde karl Berg aus Swinemünde wegen 
uch ho! am 8. gegen den Arbeiter. Karl 
holz von hier wegen Sitllichkeitsver⸗ 


n Abend die erſte Nachtigal hören laſſen. 
been Herr Polizei⸗Juſpektor Klapper beging 
heute mit ſeiner Gattin das Feſt der ſilber⸗ 
nen Hochzeit und wurde ihm aus dieſem 


Ende des Krieges vorausgeſehen. Falls die] 50,00 Mark. N 

Waſhingtoner Reiſe fehlſchlägt, Toll die Geſaudt⸗ etolp: Roggen 134,00 bis 135,00, Welzen 
ſchaft entſchloſſen ſein, zum Friedensſchluß zu 152,00 bis —.—, Gerſte 150,00 bis —.— 
rathen, weil ohne die Jutervention der Groß⸗ Hafer 120,00 bis 130,00, Kartoffeln 54,00 bis 
nichts ande es geben. mächte der Widerſtand ausſichtslos ſel. 65,00 Mark. 

— [Jugendliche Verbrecher.] Aus Tiflis im London, 1. Mai. Aus Pretoria wird gel Kolberg: Roggen 136,00 bis —, 
Kaukaſus kommt die Nachricht von einer ab⸗ meldet, General Botha iſt zu ſeinen Truppen] Weizen 150,00 bis —,—, Gerſte 187,00 bis 
wieder zurückgekehrt und bat. den Befehl über] 145,00, Hafer 123,00 bis —,—, Kartoffeln 50,00 
die Bürger im Norden des Sundayriver übers | bis —,.— Mark. 
nommen. Neuſtettin: Roggen 141,00 bis 142,00, 

Aus Pretoria wird weiter gemeldet: Als] Weizen 152,00 bis 156,00, Gerſte —,— bis 
Antwort auf die Exploſion der Geſchoßfabrik in —,— Hafer 125,00 bis —.—. Saatha fer 
Johannesburg hat die Trausvaalregierung ein] —,— bis —,—, Kartoffeln —.— bis —,— 
Dekret erlaſſen, in welchem alle britiſchen Unters | Mark. 
thanen aufgefordert werden, innerhalb 48 Stunden Platz Neuſtettiu: Roggen 141,00, Weizen 
Transvaal zu verlaſſen. 156,00 Mark. 

Ein Telegramm aus Fourteenſtream be⸗ Anklam: Roggen 140,00 bie 142,00, 
richtet, daß die Engländer die Beſchießung der] Weizen 147,00 bis 148,00, Gerite 130,00 bis 
Burenſtellungen fortſetzen. 150,00, Haſer 125,00 bis 128,00, Kartoſſeln 

Die heutigen Morgenblätter drücken ihre 40,00 bis 50,00 Mark. 

Verwunderung aus über die hartnäckige Ver⸗ Platz Anklam: Roggen 142,00, Weizen 
148,00, Gerſte 130,00, Hafer 128,00 Mark. 

Stralſund: Roggen 134,00 bis —.—, 
Weizen 143,00 bis —,—, Gerſte 132,00 bis 
139,00, Hafer 125,00 bis 134,00, Saatgerſte 
„Daily Mail“ meldet aus Liſſabon: Ein] Kartoffeln 40,00 bis —.— Mark. 


welches Dienſte bei den Buren nehmen wird. Ergänzung suotirungen vom 30. Abril. 
Die hentigen Morgeublätter beſprechen in 2 (nach Ermittelung): Roggen 
ſehr ernſthafter Weiſe die Frage der Vermittlung, izen 151,00, Gerſte —.— Hafer 
welche im amerikaniſchen Senate aufgeworfen] 144,00 Mark. 
wurde. „Morningleader“ iſt der Anſicht, daß die Platz Danzig: Roggen 145,00 bis —,—, 
Abſtimmung des Senats von einer Wichtigkeit] Weizen 151,00 bis 155,00, Gerſte 128,00 bis 
iſt, die England nicht verkennen dürfe. 130,00, Hafer 124,00 bis 130,00 Mark. 
Aus Chicago wird gemeldet: Der Präſident⸗ . 
ſchafts⸗Kandidat Bryan erklärte in längerer Rede, Magdeburg, 30. April. GZuckerbericht.) 
daß, wenn er zum Präsidenten gewählt würde, Kornzucker erkl. 88 Prozent Rendement —,— 
die demokratiſche Partei öffentlich ihre Sym- bis —.—. Nachprodukte erkluſwe 75 Prozent 
pathie für die Buren zum Ausdruck bringen | bis —.—. Nachprodukte erkluſwe 75 Prozent 
würde und daß ſie die Vermittlung der Ver⸗ Reudement —— bis —.—. Brodraffinade 
einigten Staaten den beiden Kriegführenden an⸗— . Brodraffinade II —,— Gem. Raffi⸗ 
bieten würde, ohne daß England ſich dieſ er ae . bis —,.—. Gem. Melis I 


Bezeichnung für das Originalprodukt der 
Saecharin⸗Jabelk von Fahlberg, Kit u. Eo. in 
Salbke⸗Weſterhüſen a. d. Elbe, und laſſe ſich 


am 1. Mai ſeine goldene Hochzeit, beide Jubilare 


befinden ſich noch in beſter Geſundheit. Der ſchüler, Namens Soubeiwan Schitiew, verübt 


haben. Heimkehrende Feldarbeiter fanden den 
Körper des unglücklichen Opfers kannibaliſcher 


Vermiſehte Nachrichten. 


— [Ein Opfer des Seilſpringens.] Zur 
Warnung für jugendliche Euthuſtaſtinnen des 
Seilſpringens fei ein Vorfall mitgetheilt, der ein 
franzöſiſches Ehepaar in Newport ſeines einzigen 
Kindes beraubt hat. Die elfjährige Tochter 
eines Kellners, ein kräftiges, blühendes Mädchen, 
das niemals ernſtlich krank geweſen iſt, huldigte 
mit wahrer Leidenſchaft dem ſchädlichen, bei der 
weiblichen Jugend ſo beliebten „Sport“. Im 
Bewußtſein ihrer robuſten Geſundheit war die 
Kleine auch recht wild. Das Springen über ein 
von ihr ſelbſt oder von Spielkameradinnen ger 
ſchwungenes Seil hielt fie ſtundenlang aus, und 
obwohl ihr Geſicht dabei eine hochrothe, faſt 
bläuliche Färbung annahm, dachte die nicht ſelten 
zuſchauende Mutter nie daran, dem Kinde dieſe 
llebertreibung zu verbieten. Eines Nachmittags 
kam Tilly Mahon mit dunkelglühendem Antlitz 
vom Hof, wo ſie ſeit zwei Stunden ſich ihrer 
Lieblingsbeſchäftigung hingegeben hatte, in die 
elterliche Wohnung und klagte über ſtarke Kopf⸗ 
ſchmerzen und Uebelkeit. Da das Mädchen auch 
auffallend fieberte, holte die beſorgte, Mutter 


jungen Mordbuben, deren einer, ein gewiſſer 


begangen; mit heuchleriſcher Freundlichkeit luden 
fie ihr Opfer zu einem gemeinſamen Aus fluge 
in die Berge ein und fielen an jener meuſchen⸗ 
leeren Stätte über ihren ahnungsloſen Kameraden 
her, um denſelben, der unvorſichtigerweiſe 
am Tage zuvor mit der Euthüllung von 
ihnen begangener Bülcherdiebſtähle gedroht hatte, 
auf ewig zum Schweigen zu bringen. 

Breslau, 30. April. Im hieſigen Gerichts⸗ 
gefängniß verſuchte der zum Tode verurtheilte 
Raubmörder Blaſchke zur Bewerkſtelligung ſeiner 
Flucht die Ermordung des Wärters Beſoke. Der 
Beamte wurde ſchwer verwundet, der Verbrecher 
iſt wieder feſtgenommen worden. 


brechens 

($ 176,1 des Stralgeſetzbuchs). 1 

* Bei ei 8 N * 7 i eil . He 7 

Maße a ue in der i⸗ a don des Cech Diefer 8 5 94 5 30. April. = 7 5 5 10 gen könnte, aß mit — — Rohzucker I. Produkt 

maßlich geſtohlen beſchlagnahmt. rührende Störung der Herzthätigkelt und v fete ee I, Sat 4 ihres l us St. Helena wird gemeldet: General Tranſito f. a. B. Hamburg per April 10,57% 

* vrt wird von heute ab auf etwa ſſchrieb ein Auregungsmittel. 3 Kind war Gatten, Grafen Davidow in der ruſſiſchen Bot» Cronſe erhielt die Erlaubniß, dem Gottesdienft | G., 10,62 ½ B., per Mai 10,62½ G., 10,65 
Geſpe 1 em lich mitten if der Zere⸗ von Headwood beizuwohnen. Er wurde bei B., per Juni 10,72 ¼½ G., 10,75 B per Juli 

> * * 2 2 * ’ — 


ſchaftskapelle fing plöß 
10,82 ½ G., 10,87¼ B., per Auguft 10,92 ½ ©, 


1 ſogenannte Verbindungsbrücke über jedoch nicht mehr zu retten, es ſtarb nach fünf⸗ 
10.95 B., per Oktober » Dezember 9,57%, G, 


14 Tage die f 

die Berlin⸗Stettiner Bahn. ſtündigem Leiden an einer Herzlähmung. 

* Der in Dresden verſtorbene Rentier Albert — [erfriſchungsgeträuke für die wärmere 

Eduard Stanislaus Schmidt, der, wie bereits Jahreszelt!! Da mit Beginn der wärmeren 

früher mitgetheilt, unferer Stadt ein Legat von Jahreszeit von Jung und Alt, von Arm und 

30 000 Mark vermachte, hat auch den Kücken⸗ Reich den Erfriſchungsgetränken in erhöhtem 

mühler Anſtalten 10 000 art ausgeſetzt. Dieſe Maße zugeſprochen wird, ſo wird es von all⸗ 

Summe wurde dem Kuratorium zu zweckent⸗Jgemeinem Intereſſe ſein, darauf hinzuweiſen daß 

ſprechender Verwendung überwieſen. man dieſe Getränke, wie Kaffee, Kalleſchalen, 
Das Hausgrundſtiick Barnimſtraße 3, bis⸗ Bowlen, Maitrank, Limonaden u. . w. mit 


© zur ſeinem erſten Erſcheinen von feinen Mitgefauge⸗ 
monie der Schleier der Braut an der von ihr ben aufs ebrfurchtsdollſte begrüßt. fang 


ehaltenen Kerze Feuer. Der Bräutigam ri g 

Nader ab = Ge rhte die Si z Waſhington, 1. Mai. Der Senat dere eee Altar ® Dein; sel n 
die Braut Verletzungen erhielt. Nach der warf mit 20 gegen 20 Stimmen die Annahme] ſeſt und 7½ Pf. höher auf Inlandskäufe, nene 
vollendeten Zeremonle war der Prinz von eines Sympathiebeſchluſſes zu Gunſten der Termine ruhig. 

Wales der erſte unter den anweſenden Buren. Bremen, 30. April. Raffinirtes Petro⸗ 
Gäften, der bem Brautpaar zu der glücklich über- n 3 e a To 2 3 

x — 5 A ubs 

unn Sorb Üojebert, DE andere Marken in Doppel⸗Eimern 39 Pf. = 


Herzogin von Devonſhire und andere anweſende A elegraphiſche ODepeſehen. 


her dem Maurermeiſter Paaſch gehörig, iſt durch großem Vortheil mit Saccharin üßen kann. 0 Speck feſt. 
75 auf 15 den Beſitz des Maſchinenmeiſters 11 3 N eg bei e e en ſchloſſen ſich den Ofid- Paris, 1. Mai. In der Ausſtellung ent — 
Sparweg übergegangen. on Saccharin einerſeits außerordentlich an Ge⸗ x ar tand geſtern unter zwei Arbeitern ein Streit, Err 
— DE —— 1 Son hut lige as WERE 0 — 1 2 eee Kr 3 eine bir einen Meſſerſtich derart tr 3 22 

y ter rektion des Herrn ©. . er hergeſtellt ſind. N 8 r “ 1 Se 
e den 20. Mai, mit dem Luſtſpiel Es iſt wohl allgemein bekannt, DaB die 1 dei MN eneſte Nachrichten. verwundet wurde, daß er todt auf dem Platze nee vielfach trübe mit geringen 


wird Sonntag, den 44 it dem 
Großſtadtluſt“ eröffnet und wird ſich in dem⸗ h 


ſelben ein für Stettin gänzlich neues Perſonal Maſtrank u. ſ. w. le 


Berlin, 1. Mai, Ueber den Juhalt des in liegen blieb. 


eien Jahreszeit jo beliebten Frucht bowlen, 6 
er Fleiſchbeſchaufrage vorbereiteten Kompromiſſes Die Gattin des däniſchen Geſandten in 


diglich deshalb oft ſo ſchlecht 


Foulards-Seidenstofle 


zoll frei. Tauſende von Anerkennungsſchreiben. Pro⸗ 


Bons ungiltig. Rabbi Sichel G. Kober a. G 
x G. ben umgehend. Dopp. Briefporto nach d. Schweiz. 


RB erſtr., 1 Tr.): 
Mittwoch aa Fahr Bibelſande: Herr Prediger Zuck er kranke 


— ä — — rr = Re 
7 B * neuste gewählteſte Farbſtellungen in unerreichte 
an man dete en de nellerue- Theater. g f sn Nie 

0 eee ur ' iſpiel des Hofſchauſpiele e mit Garantieſ hein für gutes Tragen. N 
dene N Nöte der Sit für . Mittwoch: ee e erſtklaſſige Fabritate zu Dilkigften Gngrod-Preifen 
OMMETZE ir mai. 8 meter⸗ und robenweiſe an Private porto- und 


Vorher: Im Vorzimmer Sr. Excellenz. 


belkel. £. 9 n f 
g tr. 77, part. r.: gr. u. fr. d. d. Grand Hotel, Rheiniſcher Hof. . 5 Seid 4 
Mit Beringerf ib : rr Stadt⸗ ; . d Lispeln heilt nn. 3. und vorletztes Gaſtſpiel des Hof⸗ eidenstoä-Fabrik-Union E 
al: BEER De Mer Be Re "et dern ; aus waſſerdichtem Segeltuch W ſchaup der ists * Adolftrieder «U° Zürichescs . 
Weng 14, part. rechts, Aae 1 er — 2: ianierftrafie — 2 - fertigt in eigener Werkſtatt und Bons ungiltig. Matthias Ferner Guſtab Kober. Königl. Hoflieferanten. ; % 
— Hoielverkauf. „ em au Sitigfen Pe an ralhallen. 3 
N 2 Mein i. kl. Stadt Pom. gelegenes Hotel, einzigſtes 3 t R ; 
EN 8 N am Ort, beabſichtige ich 3. verk. Ad. u. Hotel erb. in Adolph Goldschmidt . 
7 Exp. d. Ztg. Kirchplatz 3. ae 
hc 2 Das 9 Rittergut Hammer, Sack⸗ u. Planfabrik, Große ethnologiſche Ausstellung. | 
u Ana ie ein V iwer. zu Neue Königſtr. 1. Fernſpr. 325. Ein Sch Uuk⸗Dorf! Schmidt. 42 J. [Stralfunb], Bscar Nich MR J. 
kreis Rummelsburg 1. Pom., ſowie ent DON g 8 8 Kgl. Major Paul Graucrt [Königsberg in 
20 Eingeborene — Männer, Frauen und] Pr J. Schtoffermfte. Johann Irische, 90 J. Pyrit . 


zu verkaufen. 


Die Vorführungen der Schillukeſen in ihren 
beimathlichen Sitten und Gebräuchen finden um 
„ 5, 6, 7 und 8 Uhr ſtatt. 

Eintrittspreiſe: Für Erwachſene 50 Pfg., Kinder 
20 Pfg., Militär von Feldwebel abwärts 20 Pfg. 


Philharmonie. 


es 8 Frig, ſind ſofort 
echte iner Konkursmaſſe gehörig, tim 11 224,47 Thir itſch 
* 0 — Gut iſt 330,35, 24 ha groß mit 224, r. Luise Cas c. Siebe 2 J. Lei wald] Mat 
W. 2 AT AK ! Gnenpftener-Neinertraß, und 444.00 ME. Gebäudeſteueft II 1 ih 500 reiche Damen ſuchen Kinder — aus dem dunklen Erdtheil Lilienthal geb. Rohe, . eu eld! ae 
SW. f SE Nutzungs erth, das Vorwerk iſt 78.2185 ha groß 10 ira * [Auskunft üb. Vermögen 20, Sudan Afrika). Gebhardt geb. Briefert, 64 J. [Greifenhagen ]. Verw. 
einem Grundſteuer⸗Reinertrag von 50 10 ER und a. Bild, ſendet ſofort „Reform“, Berlin 14. Geöffnet von Nachmittags 3 Uhr an. ur ergebe ne nn si ee 
( N : . arth geb. Ewert [Strals 


|BerlinN.W.Luisenstn 29 
Fegründet 1882. 


i Bickta, » =‘ 
2. 
Berliner Elektrotechnigum. E 

Höhere Lehranſtalt. 


prattiſche Auchſchule für 
Elektrotechniker, 


Glettroingenieure Werkmeiſter, Monteure, 
2 Siek tromechaniker. 
K Curſus für Einj.⸗Freiwillige. . 


leben Vorkenutniſſe erforderlich. 


üb: Ie nr e Mae 

ſogleich ein gut möblirtes Wohn⸗ 

2 Geſucht zimmer nebſt Schlafzimmer "in 

ruhigem Kaufe vor dem Berliner Thor. Angebote 

mit Preisangabe unter K. O. 10 an die Expedition 
d. Bl., Kirchplatz Z. 


Stotterer 


zahlen nur w. ſicher geheilt. Prospekte umſonſt. 
15 — reslau, Nachodſtraße 1. 


i 0 bändeſteuer⸗Nutzungswerth 5 

De Voker 83,400 Mk., wovon 

’ rkaſſengelder. 2 

| ar 0 wolle man an den unterzeichneten 

Konkursverwalter richten. 3 5 
Rummelsburg i. Pom., den 5 fn, — = 


Rechtsanwalt u. Notar.. 


Eine hochelegante 
| banpf- Lacht 


aus Stahl, 1112 Knoten Zahrgeſchwindigkeit, 

dau Unterkunftsräumen, fo billigſt ver⸗ 
rden. 

„Näheres unter II. L.. 3301 durch Rudolf 

Bi Mosse, Hamburg. Sl: 


— 


Sehreibehefte 


1 


Größte Höhle Deutſchlands! 


Durch ihre prächtigen hohen Räume, klaren Waſſer 
und eigenartigen W einzig in ihrer Art! 


Heute und folgende Tage: 
Die Höhle iſt vom Krieger-Dentmal auf dem 
Kyffhänſer und den Bahnſtationen Berga⸗Kelbra 


Hamburger Sünger. 
und Roßla in 1½ bezw. 2 Stunden, von abe 


Reichhaltiger neuer Original⸗Spielplan 

nee munſtral schen 2 hodhfomi chen — 15 u 1 —— ee 

5 * en 2 

Vorträgen. täglich von MEN bis Abends eleltriſch erleuchtet. 
* 


Die heſten 

ite 2 Sonn. und eſttags Ausnahmepreiſe a Perſon 
8 E eier pezialität! 50 Pfg. (Diefelbe Vergünftigumg haben Vereine von 
von Woll. 91 der. Weſellſchaft. 


— —.— 8 12 15 = a Wochentagen.) 
ärverelne (mit ihren Abzeichen bei mindeitend 
eh "u. gesunden mm ar 9 
. 7 Hö eräumig, daß au taten 
für Familien. ſonen darin Aufnahme finden können. 8 
Anfang 8 Uhr. Entree 50 Pfg. 
— Vorverkauf 40 Pig. 


n 
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„ „Assyria“, von Baltimore nach. Hamburg, 28. e dee ne 28 
ril 8 Uhr Nachm. Dover paſſirt. 80 5 570 55 Fa 

April 8, \ a ? 902 70 7375 402 (500) 661 718 910 55 8074 (3000) 
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; Avril 8 Uhr 40 Min. Vorm. Curhaven paſſirt. 187 350 634 986 * 

TT.. a en 
g 11 5 1 2 8 
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20007 290 359 486 25 79 612 (500) 80 765 40000 
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39 905 22 20 65 83 437 (500) 78 737 (800) 926 
4 Uhr 55 Min. Nachm. Cuxhaven paſſirt. ; 
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848 921 24 

130057 72 111 406 604 781 181160 301 57 82 475 
89 592 740 43 45 66 77 969 132004 39 286 346 
412 60 546 (300) 786 919 133008 (500) 468 511 84 
627 34 759 919 41 134000 (500) 45 54 596 835 135071 
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51 84 747 (1000) 68 970 153024 231 334 403 (300) 59 
508 52 68 698 852 154073 98 273 (500) 380 446 903 
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e April 9 Uhr Nach. von Havre. 
„ „Teutonia“, von Neworleans nach Hamburg, 29. 


833 986 162033 92 409 10 646 (10000 72 928 163447 
537 (300) 621 54 806 164113 78 (00 251 62 373 478 
93 580 „16 (1000) 898 105 (300) 8 84 165083 104 
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(3009) 675 727 817 63 957 1559023 54 153 236 64 
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94 176 212 44 465. 95 676 91 841 85150 (3000) 244 
554 679 86147 201 490 (1090) 93 747 85 87143 63 
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184068 275 305 552 789 94 986 185022 23 100 339 
479 548 88 620 20 720 49 186043 308 58 401 604 85 
784 905 187044 103 (300) 252 67 336 53 622 (300) 68 
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457 650 700 94 96 904 88 217011 211 (1000) 309 Bi 
568 (1000) 71 707 45 862 902 13 39 96 218015 57 
9 (3000) 97 165 337 86 450 506 692 796 994 
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58 (300) 527 85,656 715 825 917 187016 152 (300) 82 
704 833 911 188019 214 70 74 446 6800 707 14 42 
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53 607 98 862 90 902 26 42 209072 475 513 17 (800) 
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2 A. | 52 (300) 408 62 545 (300) 85 934 79 62003 78 (300) 
Er 117 (500) 41 348 430 618 21 63257 63 365 589. (500) 
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heiten für schwächliche, blutarme Kinuer 9 ; 5 
empfehle eine Kur mit meinem beliebten, weit . — SE 000) Ref 818 98 69116 232 43 427 
und breit bekannten und ärztlicherseits viel- 70240 426 732 800 24 974 71014 82006 (500) 
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5 6 270 8 
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braſtell rofttlicher. Män fordere stets Leberthran 


90 — ar 191 288 Re 10 995 ‚83079 208 
? 13 24 356. "860 9 412 702 5 

* von Apotheker Lahusen, Bremen. Nur 80 3 356,710 (1000) 73 86044 212 7 412 702 87028 

Br allein echt. Nähere Auskunft gern vom Fabri- 


93 '456.(500) 533 628 53 726 84 831 978 88010 71 822 
Tanten. Stets frisch vorräthig in allen Apo- 


552 92 684 776 (500) 901 39 89177 441 512 67 71 
iheken Stettin und der Vororte. 


burg, 30. April Vorm. Queſſant Creach paſſirt. 
er 1 „Sioilia®, 29, April 6 Uhr Vorm. in Genua. 
= „ „Silesia”, von Hamburg nach Oſtaſien, 28. 


n 


N * 


632 67 717 79 600) 6 AT 
90013 42 84 149 330 548 58 651 80 709 923 91203 
375 411 08 619 705 (500) 871 908 192013 28 45 79 11% 
2 439 57 64 88 506 642 721 34 64 74 83 98014 55 674 
= 81 731 812 63 94102 70 87 330 560 66 (300) 688 


831 956 95014 60 131 57 09 248 382 449 73 639 46 
V 


723 96356 430 508 (500) 34 711 58 89 97928 186 49. 
(3000) 95 603 715 81 600) 882 89 967 98005 68 13 
40 47 303 424 26 598 608 707 986 99093 (3000) 178 


. 220080 159.83 95 238 43 328 (500) 655 300 51 91 546 (300) 875 943 108019 96 150 89 390 400 — 

. JJJJJJJJJJJJJJJVJJVCCVCVCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC 9 
4 i 210 614 739 78 (1000) 90 857 9 1081 370 035 a4 | A im 0a ans 00.007 28808 14370 207 0b BO0 A 220 6300 430500 770 2 07 81 018 72 114028 OO Rt 
E N se . 1K 32V ___ en 171 516 (500) 655 711 827 908 16 115200 505 604 86 000 Mk.“ 2 Ni., 5 1 
* uniübertroflen x 93702 98 (1000) 11634 134.58 326 (1000) 3 (1000) | 30.000 Mi, 22 a 15,000 Sk, 372 10.000 Ml., 70 2 
2 2 0 a? 480 937 710 50 820 953 117052 (1000) 50 107 246 | 5000 mt, 934 A 3000 Mt, 1075 & 4000 Mi, 1279 

an % orzüglichkeit ist die 1) @ U @ IRI 8 60 (1000) 441 08 566 80 638 824.86 923 86 (600) fist | a 500 MM l. 
2 undurchsichtige f i : N 


- 44 Wilhelmstr. Berlin W. Wilhelmstr. 44. 
Beyschlag 8 Vornehme, ruhige 2 komfortable 3 Im neuen Bädeker mit einem * 


se | Vollborth” Hotelier. 
art „Safe | men nu mu Ban ĩ 
Iniversal-Glycerin-Jeile, |. 
mildeste und der Haut 
nkuträglichste Toiletteseife. 
Speeialitat der Firma P. M. Bey-| 
Schlag in Augsburg. Per Stück 15, 20 
und 30 Pig. Vorräthig in den meisten Apotheken, 


Droguen und Seifengeschäften. An Orten, wo die- 
4 nich erhältlich, bitte um direkte Aufträge. 


Niederlagen werden 
überall errichtet. 


Beyschlag’s Universal - Glycerin- 


seifen lült stets vorräthig / 
Tlaeodor Pee, Breſtestr. 60 u. Filialen. 


. K — 
Berliner Börfe Pane einen. 


Berliner 1876/92 „ 


Die schönste Plättwäsche 


erhält man durch Anwendung der 


weltberühmten amerikanischen 


= Brillant-Glanzstärke 


von Fritz Schulz jun., Leipzig 
leicht und sicher mit jedem Plätteisen. 


„„ S AO EDEH S 
9 e SER BÖRSENFEDER 


Anerkannt beste Schreibfedern. 


Ueberall zu haben. 


Neu! Verafeder No. 55. (Sehr elastisch.) 


Nur echt mit Schutzmarke 
„Globus.“ 


Oeſterr. Credit Hannov. Maid. St. 
Bomm. Hpp.⸗Verſ.⸗A. Hibernia 

Br, Bodener.⸗Bk. Hirſchberg Leder 
—.— , r. Central⸗Bod. Maſchiu. 
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138,00 
162,758 
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